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t'" 
~tadt K ie l Kiel, den 8. Dezember 1949 

- Haupt amt -. 
A 2 K/ Schm. 

E i n 1 a dun e 

zu einer Sitzung der Stadtvertretung, Doml or s t ag, d.15.12.49, 
1500 Uhr, Rathaus, Ratssaal. 

l. G enehmigung der Niederschrift tib e~ die Sitzung der St ad tvartre tung 
\rom 17.11.1949. 

t .A.U.swahlrecht· der Vermieter be i der Ver gabe f :,:-c ien ~70hnraums . 
.. Drs. 406 -
Stadtrat Sartori. 

3. V 
S
ergabe städti scher Aufträg(;) . - Drs. 635 -
tadtrat Schatz. 

4, E1nsetzUl1g eines Verdingungs ausschusses für Bauleistungen . 
.. Drs. 636 -
Oberbürgermeister. 

5, A 
S Ufst ellung des Durohführungsplans Nr. 5. - Drs. 680 -

6 

tad trat "V1tUst euo9rg. 

• .BaugebUhren fUr den Kl einwohmmgsbc.u. - Drs. 677 -
Stadtrat Scha tz. 

~. OPti9ns~acht der St adt auf 

S~esellschaft • .:.. Drs . 646 ;:. 
tadtrat Schat z. 

. ". • . : J I 

Aktien der Kieler Verkehrs-Aktien~ 



~ 2 -

8. BenennUll[:) de r zwischen Elendsredder und Flensburger Str. para6117Cl .. 
zum Ach te rl\:am~ erricht eten Wohnstraße in lI Büsumer 'Weg". -Drs. 4 
Stadtr~t ~jrustenberg. 

9. Vereinb cJ.l~ung mit dem Kurator der Unive ~('si t ä t Lael übe r die Aus'" _ 1 .. 

führung der in de;r Prosektur der Städtischen Krß.llkenanstal t anfl)..l' 
lenden Aufgabe 'L1. - Drs. 651 -
Stadtrat Dr. Hell. 

10. ERP_ Y~Gdit e für die Stadtwerke. - Drs. 652 -
stadtra t Scha tz. 

11. Wahl e inos Ra t sh o:;rXf.l in den Beirat beim Leiter des Kr8island" 
wirtschaft ~~m t e s. - D~~ . 667 -
Oberbürgermeister. 

12. Wahl eine s Mitgliedes der Kämmorei. - Drs. 684 -
Oberbürgormeister. 

13. Neuwahl e ines Vl)r8tdY)~ Fmd . t g] i edes und eine s stell vertre­
tenden Mitgliedes fUr den Spnrkassenvorstand der Kieler 
Spar- und L(~j, hkassc . - Urs. 6U5 -
Oberbür geTme ister. 

Versqhiedon es. 



'7-. '.-. ) '" 

Nichtöffentliche Sitzung 

1. Verkauf der GrundstUcke G(~ ll ertstr. 10-14 an llie Landkreditbank Schleswig-llolstein. - Drs. 653 -
Stadtrat Schatz. 

2. Bestellung eines Erbba.urechts für den Glaser Ge :;:hard Sarach, Speckenbeker Weg 18. - ~rs. G60 -Stadtrat Schatz. 

3. Verkauf einer Fläche von etwa 4.304 qm des :I~'rüheren La­gers :IKählell ii in WellsGe an den Landwirt Heinrich Steen. - Drs. G64 -
Stadtrat 3chatz. 

4, Verkauf des Grundstücks Muhliusstr. 87 an den Reichsbund der Kriegsbeschädigten. - Drs. 665 -Stadtrat Schatz. 

S. Verkauf eines Bauplatzes an der Neumühlener Str. an den Prokuristen August Thomsen. - Drs. 666 -Stadtrat Schatz. 

\ 6 
• Ankauf von straßenflächen Holtenauer Str. 9/Jägersberg von ~onditormeister August Winkel. - Drs. 670 -Stadtrat Sahatz . 

7, A_ 
~l~auf Muhliusstr. L~ von Alfred Uhlrich, Heiligenhafen 
St~~;~n~c~:~z~aufvertrages - Drs. 683 

Verschiedenes. 

Fis c her 
Stadtdirektor 



~PtaussohUß f Hr Wohnungsfragen 
~;'{ohnungsa.mt 

Ki e l, den 9. No'bembe r 1949 

Qr t12)5:_S..§..9..h..e_j.9§. 

~~.:r.=i:.:f.!ti. Auswahlre cht d er Ve rmieter bei dar Vergabe freidn '.r. ioh1:J -

raums. 
Berichterstatter: Stadtrat Sartori. 
~'n.. ~ .. __ ... . . . , • .• •• • . •.• • • • . ,. ...... " .. . .. 

A~tr.qg.t Einr j umunc:, d:.:: s Auswahlrechtes für Hauseigentümer bzw. ··· .. oh­
nungsin.hnber bei der Vergabe fr ~ igewordener Wohnungen bzw. 
;fjohnräume dahingeh en4, daß aus drei vom · ~'ohnungsamt zur 
Auswahl vorge schlagenen Bewerbern ~· in \:. ~r ausgesucht werden 
kann 'l we nn e j,n8 Fr eime ldung inner halb von drei Tagen er­
folgt. 
Die Verg~bG von ':;!ohnraum außer der Reihe nach dem Beschluß 
der Stndtvertretung vom 17.3.1949 wird durch das Aus~~ahl­
recht n icht berührt. 
Ein He chts anspruch auf Ge Vlälnrung des Auswahlrechtes besteht 
nicht. Außerdem wird d aE.~ Auswah ll'Gcht nicht für vom ';roh­
nung ocFnt crfaL~te ";ohnungen gewährt. 
Di.esG l:":~ßclung wi rd vorlä.nfig auf ein halbeo Jahr beschränkt 
un d un.t crliegt nach dieser Zeit endgUl tiger Beschlußfas­
sung durch die Stadtvertretung . 

BegrUndune 

l)er Ran:,! tau 2schuß fHr Wohnungsfragen hat in ' s e inp. r Sitzung vom 28.4. 
49 mit 5 gogen '·1 StiJJllIlO n e inem A.ntrag der Hatsherrenfraktion der CDU 
~'Uf' ;~ inr i-iumung des . uswahlrochtas f L.i.r Hause igentümer ~v. Hauptmieter 
III ei de r Vergabe f r cd .gewordene r \1~ohnungenoder "'J'ohnräume zugestimmt 
it der Ma : gabe , daß a llS dr8i vom (!' ohnungsamt zur Auswahl vorgeschla­

~ene.n Bewerbe r n -::: i ner c!usgewähl t w:'} rden kann. Das Auswahlrecht soll 
z azu di8n~! .n , diej 3ni goll ]'amilien und Mensch .:m zusammenzubringen, die 
l:l 'Ue1nander ~as.~en. Das VOJ'.'schl f.t.gsrcc~t ble ibt nach wi'e vor dem -:]\ioh­
s~lgsamt tl 8 J.,l1 11.8 chtsallspruch auf Gewahrung des .!mswahlrechtes be-
l) eh t . nicht. 
le K:~,mmo r8i be f aßte sich in ihrer Si tzun2> vom 26.7.1949 r.ni t dem vor­
~elegten Antrag und beschloß, eine Kommission, bestehend aus den 
~~rren Stadtrat Sartori, Stadtrat Schatz und Ob~rverwaltungsrat 
A:öttcher nach Lübeck zu Gut'senden, um an o~t und St allo die pnktische 
,US1W1rkung des Auowahll'e ch tes z~tud:it;ren. Über das Ergebnis dieser 
e se wurde ein e.usftihrlicher Bericht vorgp.legt, 

~as AUsv,lahl:rooht 'SOll nur gewährt werden bei Vergabe von Wohnraum 
~;Ch dem von d (~ r Stadtv(;. rtretung büschlossenon 'I'unktSyste::ill, wen.Yl die 
tl.e;1meldung von dem Hausoigentümer bzw. 'Vohl.1Ul'lgsinhaber innerhalb ei­
\'Va Frist von drei Tag0n er_~o 19t. Das Auswahlrocht SOll nicht gewährt 
ge~den boi zw€: ckgob1.mdellOn "'ahnungen, wie z.B. Genossenschaftswohnun­
de:r Und ähnl. und in de n Fäll c-!U, die unt(~r Punkt D) I1Vergabe außer 
l):rl RUihe" in den VOll der Stadtvortrütung am 17.3.49 beschlossenen . 
1):1, n glichkei ts s tufe n bel dar Zuw{; isung von 'Vohnrawn enthalten sind. 
Q)eSGl' IC~talog enthält Zuwe iGungGn 

~1 P~ :sonen, die f ür das ~irtschaft81eban d0r Stadt Ki e l und 
b) en , W1.ede raufbau Ki els von be sonderer Bedeutung sind, 
~ ~Vohnungsinbaber, di e; Anspruch nuf ihren frühe ren 'vvohnraum 

c) b ~bon, _ z.B. H~ imkehr8r , aus der Kriegsg3f i:w.lgenschaft, .. 
1 ~1b notwendigen Umquar-r. 7.arungcn in besonde rs dringcnrlan Falblen, 
1~~.0S. bei J.Ginsturzgüfahr und bel .f.)urohfUhrung von l1äumungsurtei-

Schatz 
Stadtrat 

S art 0 r i 
. Stadtrat 



Ab" anda:rungsantrag der S::?D-Fraktion Ki t11 , den 5 . De zombar 19 :~9 

Betrifft: Auswah1rG ch t dcr Ve rm,iete r boi de r Vürgnbe fr e i Gn 
~-_ ........ - .~ '-' . 

Wohnraumes . 

. Berichterstatter: R~tshGrr Thie d~ . --..;.;-----, .. --...:;.;;"..;; ;..;..,;;;~ 

!~trM!. Einr2iumung des Auswah1r'c chtos für H;mse igent ümur hw. 
Wohnungsinhabe r bGi dor Vorgabo froigewordener ,Wohnungcn 
bzw. 1,i'lohnräumc; dahingeh end, daß aus drei vom '~Iohnungsamt 
zur Auswahl vorge schlagenen Bowerbo::n e iner ausgosucht 
wor.d'cn kann, wenn eine FrGimeldung imle rhal b von dre i 
Tagen erfolgt. 

Eine Gewährung de s Auswahlrechtes auf AntI'ag der Hausbe­
. si tz er erfolgt nur, wenn es sich um iiiohnungc n handelt 

mit e inem mona tlichen Mietpreis von 60,- DM und mehr. 

Für den unt erbel egten Wohnraum wird () j,n Ausw ahlre cht 
, gewährt, 

1. für möbliert e ode r Loerzimmer unt e r 10 qm Grund­
fläche, 

2. bei ,a lle n Dur chgangsZJ illIDGr n unabhä ngig vom Mi e t­
pre is und de r Größe, 

3. a) be i Le erzimmern übe r 10 qm Grö'ße nu'(' dann, wenn 
der rnon?t1iche lVI i c: tzins 30, - DM übcr !3 teigt, 

b) ba i möb1üJrü)n Zimmern über 10 qm Größe nur dann, 
wenn de r mona tliche Mi &tziTI S 40,- DM überst e igt, 

Das", Auswahl r echt wi rd nicht gewährt 

a) bei Zuwe i sung an Pe rsoneh, die für das " i1rtsch~ft6-
leben de r St ad t Ki e l und de n r iederaufbau Kiels von 
besonderer Be deutung sind, 

b) be i dohnungsinhab~rn, die Anspruch auf ihren früheren 
' ,'ohnra':!m hab en, z. B. H(; imkehrer aus der Kriogsgefan­

' e>8nscha ft , 

c). bei notw~ridig(m UmquartierungGn in 'besonders dringen­
den F'äll en, ' insbe sondc: r o bei Einsturzgefilhr und bei 
Durch:tü hrung von Räumll,ngsurteilon, ' ' 

d) be i schw8ren Er krankung:.n, in'sbesonderc offoner 
Tub 0rku10 sc; • 

J~:in Re cht sanspruph a'\lf G()w ,~ihrung des Auswahlrochte s be­
steht nicht . Außerdem lNi r d das Auswahlrecht nicht fUr 
vom Wohnung samt 'crfaßte ' Wohnungen gewährt. 

DiesG n ege1ung wird vorläufig auf ein halbc.: s Jahr be­
schränkt und unt e'rliegt nach di,ewer Zoi t endgültiger 
Beschluß:fas sung durch die Stadtvortre tung. 



BegrUndung 

Der Hauptausschuß für Wohnungsfragen hat i n seiner Sitzung vom tiOll 28.IV.1949 mit 5 gegen 4 stimmen einem Antrag der Ratsherrenfr~ 
der CD~ auf Einräumuug des Auswahlrechtes f~r Hauseigentümer bZ~. 8 
Ha uptmleter bei der Ve rgabe freigewordener I,~.rohnungen oder WOhnraUIl1~ll1 
zuge stimmt mit der Maßgabe, daß aus dre i vom ir10hnungsamt ,zur AUS~l" 
vorgeschlagenen. Bewerbern einer ausgewählt werden kann. Das Ausw U" 
rech t soll dazu dienen, diej enigen Ii'amilien und Henschen zusarmnetl~e 
bringen, die zueinander passen. ' Das Vorschlagsxr::cht bleibt nach W 
vor dem '::iohnungsamt y ein Rechtsanspruch auf GOv~ährung des Auswahl'" 
rechts besteht nicht. ' 

Die Kämmerei bef3ßte nich in ihrer Sitzung vom 26.VJ I .1949 mit de~ 
vorgelee;ten Antrag und beschloß, eine Kommission, be stehend aUS ~~t-t 
Herren Stad~rat Sa.+tori ',,stadtrat S,chatz und Oberverwal tungsrat bO 
cher nach , Lubeck zu entsenden, um ,an Ort und . .stellG dio praktisC set 
Auswirkung des .i\uswahlr'1chtes zu studierGl1. TJbor das Ergebnis di~cbet 
Reise wurde der i{ämme l' ei, sowie der Stadtvertretung ein ausfüh.l' 
BericKt ·vorgelegt. ' 

Die Stadtvertretung be h,sndel t(~ in ihr8r Sitzung vom Donnerstag, I!. Jnj.t 
den 17. Nov8mber ds. Js. die$en Antrag und beschloß elne V ,]rta~t 
der Begründung, daß die Schutzbestimmungen der Vorlage noch klar 
rissen wQrden. ' ' 

Das Ausv~ä.hil'e dht soll danach nur ge'währt werden be i Vergabe VOfl !et' 
'NohnungQn, daren Mietpreis monatlich 60, - DM über !3 teigt. Es sO et 

,ne·r nur · g(~Y'Jährt werden, wenn die Freidleldung von düm HaUseigenlt~, 
bzw. Wohnungsinhabe r inlicrhalb einer Frist von drei Tagen erfO g 
es soll nicht gewährt werd8n in den Fällen, die im Antrag un~ r: r 
Buchstabe a - e aufge führt sind. 

B~~ :y~rg8.02 .. von. möblierten oder Leerzimmarn wird das Auswahlreob: e 
gewahrt gemaß , don in Abs. 3 des Antrages untGr den Buchstaben 8 ., " 
bez ~) ichneten Fällen. 

,pie 'i~' Antrag vorgesehene B.efristung auf ein halbes Jahr ist Ne~; .. 
ge f ügt" uni a1'l e n Be t Giligten. !Gelegenheit zu geben, Vor- bzw. ~ 
teile zu 8rkel'men. " 

Nq,ch ~ .A.bl 'auf ciie s er ZGi t erfolgt die endgültige Besohlußfassung 
durch ' c'u.~ Stadtvert :r.e tun~. ' ' 

' ,' 

, " 

T h i e d e 
Rateaerr 



Finanzausschuß 
Hauptront 

Kiol,don 23. November 1949 

Druclcsache 635 

Betrifft: Vergabü städtischer Auftr~ge . 

~iohtGrstatter: sta~trat Schatz. 

Antrag: Folgenden Grunds ätzen für dio Vorgabe städtischor Aufträge 
zur Ergänzung dor Vordingungs ordnung für Bauloistungen - VOB -
und dor Vordingun:ssordnung für Loistungen (ausgenommen Bau­
leistungen) - VOL ,- ~vird zugustimmt. 

I. Vorgübungsart 

(1) Für die Vargabe von Lieferungen und Loistungon sind folgondo 
Vorschriften maßgebond: 

. ' 

1. Für alle Bauloistungon (Bauarbeiton oder Lioferungon V9n Bau­
stoffon oder Bauteilen, die zur Herstollung odor Instandhaltung 
einos Bauworks dienen) dio Vordingungsordnung für Bauloistun­
gan .. VOB - und 

2. für Lieferungen und Leistung0n, die nicht unter di0 Vordin~ungs­
ordnung für Bauleistun!;on f a110n, dio Verdingungs ordnung für 
Leis tungen (ausg c:nor~on Baulo i5 tungon) - VOL '-, 

VOB und VOL gülten nur, soweit sio nicht im Widerspruch zu don nach­
stohendon Bestimmungon stohen. 

, 1~1 E~ ist grundsätzlich öffuntlich auszuschreibon. Dio Voraussetzun­
gen 'für Abweichungon (boschränkte Ausschreibung oder freihändigo Vergo­
büng) , sind oinongond auszulogoll. Sie bedürf\m einor oingehtmde.n Bo,grün...; , 
dung, die aktonkundig zu machon is·t und in dor Vorlage an Organu dGr,' 
Sel~stverwaltung (Ziff,III) enthalten sein muß. Hierbei ist ,uf die be­
Sonaeron Umständo des Einzelfalles oinzugehon. Eino allgemoino Bemerkung 
(z.B. Dringlichkoit, Facharb G1tor) reicht nicht aus. ' " 

(3') Eino besondoro Begründung kann ontfallon, wann der goschH~zta 
Wort der Lois tungen odor Li ofor,u;ngen die. in dor Anlage angegebonon Wort- ' 
gronzen n1cht überschrei tot. BQi L~~8tungen oder Lieforungen dos Hoch­
Odo:r T,iet'bauos, di\:l sich aus einzolnen Facharboiten zusammens,etzen, ist 
dor Wort der oinzolnon Fdcharboi t, nicht dar dos gesamten AUftragos; '. 
ruaßgobond " Jodoch ist auch in dio'$on ' ~ällen zu prüfen, ob die öffentliche 
Ausschreibung anst ollo dur beschränkton Ausschreibung traten kann. " "' , 

(4) Übor die Vorgobungsa,rt entscheidet im Doz t;lrnat für stadtplanung 
und Batlwoson der Amtsl ei t Gr, bei dun Stadtwerkon der 1. Wor~l,oi tor und 
boi don üb~{geri Dionststellon und Botriebon der Dezornent. ' 

(5) Wird aU$llahmswoi so bi.;schränkt ausgeschrioben, so ist möglichst 
~i~l o n U11t or:nohin'er-n, d.1runter nach Möglichkeit auch auswi:irtigon, Goiogan­
~Olt zur AbGab~ von AngC:lboton zu gabon. Dia Ergobnisse frühoror Au~schroi­

ungOl1 sind 001 dar Au swahl der aufzufordorndon Unternohnlor zu beruck-
Sicht igQu. 

I!. 
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11 . 1 !'iif'uHg von Jl ng o'~) ot on 

Di u V0l" wal tung Itann bui öffontlicho!' Auss chr oibung von dor Prüfung 
von Angobot on abs oh un, wann sio für don Zuschla g "Ii'ogon der Höhe J er 
.Go ldford(lrung ' vOl'aus::; ich tlich nicht g 01ti ;ihl t wordun. 

111. Zus tändigkoit für Vorgobungon 

. (1) Es könnon v :.Jrgob ün bo i oinor Auftrügssummo 

A ~l 0 _~!?.:~~.~.&.02! 

1. di u st~dtvorwaltung 
j oao<.:h boi don stüdtwork'Jn 
di e Workloitung 

2. dor Vordingungs nußschuß 

3. di o Kci.rnmo r c i 

B ~qp...!i_tl~9_ts_t~l1g ()n.,,~nd Li c l' or:}!!.g on 

1. di a Studtvor waltung 
j odoch boi don Sta dtworken 
di o Workloi turlg 
di a Workl üitung boi dar Bo­
schaffung von Kohlün 

2. dar Fachausschuß 

3. dor Haupt ausschuß 
j udech boi dün Stadtwork0n dor 
Hauptausschuß für ottidt .ll ütri ob ,; 

4. dio Käm.llo r oi 
jodoch bei dun Stadtw cr~CJn 

bis 10.000 IlvI 

bis 20.000 mlI 

bis 100.000 DM: 

üborlOO.OOO DM 

bis 10.000 DM 

bis 20.000 m\!l 

unhoschränkt 

bis 30.000 DM 

bin 100.000 m:1 

bi o 200.000 Diii 

über 100.000 m~ 

übor 200, 000 ]]h 

(2) Dio KW:ru:noroi kann im Einzol f all o einen Ausochuß zur V ll r~~ab9 von . 
Auftr'ägon übor die obongonannt on W,J rtgr cnz on hinaus ur u:i.ichtigon. In d~c.; ... 
son Fällen muß j odoeh diosor Aus:.:: ehuß die Vorgabe d<' r IU;u;u:iln r ld n.~chtra.g" 
lieh bokanntgobon. F.: ntsprochond ka nn Gin ILt upt ,.lUs s chuß e inlm Fachn,ug­
schuß zur Vorgabo von Auftri:i.gon cr müchtigon. In dioo on li'ällon ist dor 
F'achausschuß vorpflichtot, dio V orgoburl~ dom Hliupt ~..1.usschuß nachtr ii.gli Cb 

mitzutoilon. 

(3) Dia Zus tändigl~o it innorha l b dc.;:r Vc)rvml'tung und Flcrkloi tung wird 
durch Goschäftsauwoisung dOß Ob er s t ndtdir oktors ~oro ;~() l t. 

. (4) Dio vorgab onde Di enst s toll o od 0r dor Botri cb huben vor dor Vor" 5' 
gabe boi AufträgJn von mohr als 10. 000 n:r~l das Eillvoru\)hmon de:.1 RochnuJlg 
prüfungsamtos horzustolloll. Boi Aufträgon d.:J r Stadtwürl. o ist dia GroJlZu 

20.000 Di'tl • 

(5) Dio vorgobondo Dienstst ollo oder der Botri Jb haLon dom KÜl'Il11I ':lr
oi" 

amt gleichz oitig mit dür Vorlago dc..r Ni odor s chl'ifton an dF.8 RatsEirnt g~ .. 
sondort oino Abschrift von Nioder s chrifton üb or dia ondgültigo Boschl 
fa s sung der It'ach- und Hauptausschiisse odor don VcrdingurlgSi.lUsschuss Cs 

über dio Vergabo von Auftr~gon zuzuloiton. 

(6) Boi dor Vorgabe von Aufträgon an Ratshorr on und bHrg erlicho Mit .. 
gliod l1 r von AusschüsS Oll ist ~I 25 dar Doutsch l)tl Ge .. Llo indoordnullg zu bo" Jl 
achten. Danach diirfen in d:..;l'l dort nühor boschri u~on,"J!l Flill en RI\ tshOrro 

und bürgorliche Mitgliodcl" nicht b oratond od0r untschoidond mitwirkon, 
wonn dio Entschoidung ihn ~:. n selbst, ihr on nähor nn An~ohörigcn, ihron ~, 
Arboitgoborn usw . einen uruaittolba ron Vorteil od0r N~chtüil bringen t;) 
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(7) Vorträge der St~dt mit Ratsherron bedürfen nach § 115 DGO. dar 
Genohmigung der Sta dtver,tro t ung . Di ese Gonehmigung gilt als ertoilt, wonn 
die Verträge 30000 DM nicht überstoigen. Di e Zuständigkeit zur Genohmigung 
V.on Verträgen von 3.000 DM bis 6.000 001 wird der Kämmerei übertragen. ' 

, (8) Es ist nicht zulässig, Aufträge wi llkürlich aufzut e ilen, um die 
v'orstohenden Bostimraungen zu umgehen . 

IV " A~sführungsfristen und Ausschluß von Unternehmern • 

. '(1) Di o Ausf'ünr ung von lJaul o istungün und sonstigon Leistungen unO. 
Lfoforungen ist in der R8Go l a n bes timmt e F'rist ün zu binden unt er Aufer-
10"gung e iner VEir tr ags strafe boi Torminüborschraitungen. Dia Vortrags .' , 
strafo botr i ~gt i n der nogal 
, . bis zu le . OOO m· 4yuo dGr Auftragssummo, 
" 10.000 11 50.000 DM f (,;rnor 27~O für don 10.000 DM üb erst e igenden Teil, 

übor 500000 DM f ernor 1%)0 " 11 50.000" " " " 
,"jeweils a ls TagoR sat z j e angofangbn en Werktag . 

I • , 

Es ' J ,s t auch zu1äs si g I bu i dom Angeb ot von dem Unternehmor dio Angabe der 
für dio Ausführung orfo:.rdorlichen TagewC3 rke zu varlEtngon und ihn bei dor 
~toilung dos Anf t rago s zu \rr,:cpfJic htcm, dia angobotone Zahl dar Tagewerko 
bo i Ve rmo idung obiger Vert raBss trafe oinzuhR1ten. 

( ~) Von städt. AuftrHgon s ind Untorn8~nor auszuschließon, 

l) die dia tar ifli chon Arboi tsb edingungon nicht einhalten, 
2 . d~u ihron rogo1wäßigen Verpflichtungon zur Zahlung d",r 

stouor n unli sozia l en Abgaben nicht nachkommen, 
3 . dia liia Aus führungsfristan schuldhaft überschroiton oder 
4. deren Leistungon mango lhaf t sind. 

über.dan Auss chluß und dossen Dauor ontschoidet b oi Bauleistungon de~ Vor­
dingungs a uss chuß und boi sonstigen Loistungon und Lioforungon dEir zustän­
dige HaUI)tausschuß~ Gegon don Bos chluß diosor Ausschüsso kann dor Unternoh-

111ü r innorhalh einos Mona ts n:'l.ch der Bokanntgabo elie Entscheid~g dor Kämma-
1'oi nachsuchon. Di o Kälnlnorei ont s choidot ondgültig. 

V. Kontroll 0 

Die bei Diens t stollon und Botri ob on goführton Li sten über all e Firmen, 
dia städtischo Aufträgo übor 500 DM orhalten, sind dom Ob orbürgermoister 
Und dor Kämmerei zu jodom Quartals erston über don Ob orstadtdirektor und das 
lCämrnor oi(!.Yat vor zu1 ogon < 

VI. La dungsfristen 

Vorl agon üb er die Vorga bo stlidt. Aufträgo Wf') :rdOll als dringlich anorkannt. 
Von dor ' Einladnngs ,-M indo s tfrist von 24 StundOl'l soll 
jedoch nur Gobrauch g m.aac ht wordo n, wonn auch boi unv0rzüglichor Daarb!1i tung 
der Sache durch di a Vor wal tung eine rüchtzei tigo Entschoidung nicht her2leige .. 
fUhrt werden kann. 
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J~ n 1 ,'), ': 0 _ . .. __ .. . _.". .... __ ... Q--_ .. . 

für di ü I~älL:, dor bosehr iinkt (; n und fr c ihiindigün J. U;3 SC)ll' J ibnnc; , bJi 

denon oinG b osondor o BCJgri.indun r: dafür I d.:d3 von (l VI!) Grlllt <1s::ttZ dor 

öffontlichül1 j.usschr,.) ibung abgemichüll wird, nnt i'.ü J. on k" rm . 
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~rt d J r 1üi stung od er Li üiarung fra i hlindig ,:' 
. Vo~gob.~ngl) 

blS H··" 

b) 
b os chrUnh:t v 

Aus :, ehr d b 1l11g 

bis m,l 
---'-------_ ... ... -_ .... -------_.-.-... __ .... , ........ _-. .. . _----------------_.------... -_ . . _ .. _-_ ......... ... 
A HochbQ.~ 

1 Erdarbd t Ol'! 

2 
20. 
2b 

:5 
4 
5 
6 

Ivlllul' orarboi ton 
Putz- und Stuckarb oiton 
Estrich- und F1ios()na:r'b.) i t e n 
Asphalt- und Dichtullgsarb oi t011 
BlJton-und St a. hlbotonC\~boit en 

St.drirrlo tzarb oi ton " 
Ziinrliororar.b oi ton 

7 Ei sonbnU1'/8rk c 
8 Dachdockurarb~ it o n 

9 K1 ()mpnnr r:,rboit on 
10 Tischlorarboiton 
11 Schlossora.rb oit. 011 

12 Gl asor ar boi ton 
13 Ma1€lr- und .. nstr0ichorarboiton · 

14 Kloboa~boitan 

15 Ofon- und HordRrb oitcin 
16 Hoizungs- und Lüftungs~rbeiten 

17 Bo- und Entwä DS0rungs an1agen und 

Gasl oitungon 
18) Eluktr. 1~n1 E.~gen und Blitzschutz­

anl ago n 
19} ' Brunnona.rb t:'Jl ton 

B 'Xi 0 f'b au. 

20 straßonba uarboiton 
21 Wassorbaua rboiton 
22 Brückanbauarb oi ton 
23 Entwässorungsarb aiton 
24 l.ufriü:.mungsnrboi ton 

oinsch1,Abbrllch-, P1aniorungs-

und Muttorbodo narboiton 
25)Ga.rt0nbauarbo i~on und -lioferungen 

C So}~~.~i)iO, La};.!; tm~.f,;lm ~~d Liof'o.l.~~0.!!. 

judo ch boi dOll Bt ndtwcrken 

'150 
3.000 

'150 
750 
750 

3.000 
750 

1. l;OO 
1.500 

750 
750 
750 
750 
750 
'150 
'750 
750 
'?50 

750 

'750 
750 

3.000 
3.000 
3.000 
3',000 
7,500 

750 

750 

1.500 

4.500 
15.000 
4.500 
4.500 
3,000 

15.000 
4.500 
'7.500 
7.500 
6.000 
.6.000 
7.500 
4.500 
4.500 
4.500 
4.500 
1.500 
7 . 500 

4.500 

6.000 
3 .000 

15.000 
15.000 
15.000 
15.000 
15,000 

4,500 

4.500 

7,500 

1) Vlird hi (Jrna ch fr.rdhändi g vorz. oben, so flo11 eino f or.'Olos 0 Pro isumfra.ga .. 

( i ,ilü1011111g von Kontrol1 E~ngoboton) vorgonorol1lün 1'Iordon, 7/0nn diü voraUS 

sicht li cho j~uf'tragssuwlllo 150 DM üb '.lrsteigt. S c h a t z 

Stadtrat 



Der Oberbürgermeister Kiel, den 5. Dezember 1949 

Drucksache 636 

Betrifft: Einsetzung eines Verdingungsausschusses f~r Bau­
- -.. - 1 eis tungen . 

Bericl~statter: Oberbürgermeister. 
Antr,ag:. Zustimmung zur Einsetzung eines Verdjrgungsausschusses. 

Der Verdingungsausschuß besteht aus 8 Mitgliedern, die 
der Stadtvertretung angehören müssen. 
In den Verdingungsausschuß werden gewählt: 

l~ Ratsherr Fritz Book 
2. Ratsherr Emil Kletscher 
3. Ratsherr Friedrich [~n 
4. l(atsherr Heinz LUdem'änn 
5. Ratsherr Günther Pfeffer 
6. 
7. 
8. 

BegrUndung 

SPD 
SPD 
SPD 
SPD 
Nationale Rechte 

Der Verdingungsausschuß soll nach den GrundsätzGn tiber die 
Vergabe städtischer Aufträge anstelle der Fachausschüsse 
für Hochbau und Tiefbau und des Hauptausschusses für Stadt­
planung und Bauwesen über die Vergabe von Bauleistungen nach 
der von er~tscheiden. Der Verdingungsausschuß soll regelmäßig 
in jeder woche tagen. Seine Entscheidungen werden, soweit er nicht 
endgültig entscheidet, der Kämmerei vorgelegt. 

Die Kämmerei hatte beschlossen, den Verdingungsausschuß 
aus 6 Mitgliedern zu bilden. Die Mitglieder deE Verdin­
gurlgsausschusses müssen Mitglieder der Stadtvertretung sein. 
Der Ältestenrat bittet, d,en Ausschu[~ auf 8 Mi tglieder zu 
erhöhen, um allen Fraktionen die Möglichkeit zu geben, in 
lhm mitzuarbeiten. 

Gay k 
Oberbürgermeister 



,Jia~ss,chttß für Stadtplanung 
und Bc,uwesen 

(Stadtplanung samt) 
Ki0~, d~n 5. Dezember 1949 

Drucksachd 680 ------------_. 
Betrifft: Aufst ollung des Durchführungsplanes Nr. ;. __ F .... ___ • • 

Berichterstatter: Stadtrat ~ Jüstenberg. ---.. .-.. _-,- --... .... '.-.,-.-

,antr§l.ß.l Dem Durchführungsplan Nr. 5, d,er ~egrQnzt wird von den 
straßen Holstonstraße, Holstenbl~cke, Kehdenstraße, Faul­
straß~,wird zugGstimmt~ 

BegrUndung 

Die Stadt Kiel ist verpflichtet, in den f~, ~ 8n de s AUfbrolgabietes, 
in denen der Aufbau in d'en nä chsten Jahren E.rfolg(j ll f. oll bzw. schon 
jetzt durchgeführt wird, DurchführungspL;.n(~ aufzuot8l1 ~.m, sogenannte 
DllrchfUhl.'ungsgebiete. 
Der Durchführungsplan :l\~ r. 5 :r. t) g el t die Bebauung in dem von den 
Straßen HOlst enstraße, HOlst 2nbrück2 , ~{,:hde :nst:ra f2G und lt'aulstraße 
Utngronzten Block. Der Plan g '2ht auf den von de r Stadtv :.:. rtr0tung 
atA 20.10.1949 b8 Schloss(~nen J\u fbauplan N:,:. 1 zurlick. 

Die in dem Durchflihrungsp l a n vorge sehene StreB en- und Banfluchtli­
nienfiihruilg entspricht dem von der Stadtv~rtrc tung im Oktober 1948 
tUr die Altstadt genehmigten li' luchtliniGiJ.,Lü an, de r fU l' d i esen Teil 

bt~rmlich festgestellt ist, da Einwendungen gegen die Straßenver-
b l'e 1.terung der Holstenbrüc~e und der ;( :~ hdenstraße sowie geg~n den 
.c.inbau von Arkaden von den Grundeigentümer n nicht e rhoben worden 
sind. Eine;; And e rung is 'i, l ediglich insofern vorgesehen, a ls die zu­
~elasse:ne Überbauung der Passage auf d0m GrundstHck Holst enstraße 
})4/36 an der Holst c nbrücke um eine Arkade verlängert werden soll. 
er DurchfUhrungspilian Nr. 5 betrifft also nunmm r die innere )~r­

Sohlie ßung des im Antrag 0enannten Baublocks, nämlich u.a. 

1. die Auf teilung des Gebietos in Flä ohen, 
2. d i e Verkohrseinriohtungon unt~r gvnauar Beze iohntmg 

der Grurrl stUcke, die Höhenlage t di<.: .Anlagen der ;~nt­
wässerung un(~ die Versorgung mit En0~:, gie , Gas und 
'Nasser, 

3. die Nut zungsart und don Nutzungsgrad dar Grundst iicko , 
4. die Bebauung der GrundstUcke nach :f lächü 'lmd Höhe 

in don Grundzügen oder in den Einz ~,: lhc i ten und l:sege­
benenfalls die Gliederung, der Baumassen. 

!äh07-:8 Erläuterungen zu dem ,DurchführungE:plan, dur in de r St tZU',l g 
'U.shangen wird, worden mündlich gegi::: b ~~ 1J . 

~~S der. DurchiU 1').rung des vorliGgGnden Planes können :;:!.r:: h f' J :.: di r.: , 
e ... adt I<:ie l finanzielle Belastuneen in e in~r Höh8 vo a oa. 2,)0. J 0 LLi~ 
",geben. 

S c hat z 
Stadtrat 



Finnnz e.usschuß 
Kämme r e i amt 

Ki ol, d 2n ;" . De zember 1949 

Q!~~9.!s.~}.gh~L§77 .. 

Betrifft: Bnuge bühren für den Kl einvlJohnun gsb nu 0 

lie r :G"!h"ferst a tte r: Sta c.'tTat Schatz" 
:&ttfcill-r -- Zur-'FB:rdelung d e s I~1 ( ; inwohnun6s~ gue s wi rd die St adt­

v e r wc'.l tung Grmächtigt, bis zum J. 'J r l a n da r in Kürze 
zu e; rwrlrt enden Landc sbau gc:.' b üh r c:'1ordnung gemä ß § 11 
d e r Bauge bijhr,~nordnung d er St 2/1t Kj.17: 1 vom 5" Murz 
1929 Etuf Antr ag die Bnug0bühr m:i.t 'Vi r kunc v')m 1 . Ok­
tobe r 1949 nb p.uf '"1,50 DM j e ·.Tolu J.ung zu l.:: rmä ßig:.:.m, 
f alls be i ·~vohnung sn ·: : ub '1ut 0 n diu Gc s ;:llnt f1 : '~ ch8 der 
Vllohnung nicht IDc'hr '::ls 60 qm, be im Üic.h~r : l.ufbau 
kriegsbe schä dig t e r JV ohnungsbgut :;.ö,l die G . .,; s ·'.mtfläch~ 
de r Wohnung nicht me hr ~~l s 75 qm boträgt lUld die 
Wli:Jhnungsmit e j e; qm· mona tlich da n Be trag V (J ·.1 1,10 DM 
nic h t üb erst e i gt. 
Die gemeinnützigen "l ohnungsbat.tUntorna hml..m hab .:; n un-
t e r Aufhe bung der ihnon seit. derr:. 1 0 April 1 94 9 gewähr­
t en Stundung de r Bauge bühren fl:~ l' die Z.:.: i t i; om 1. April 
bis 30. S(; pbmoer 1949 eine D·:mgc biihr von 10, - DM je 
Wohnung n :::..chträglich zu cntI!icht en, j.nsowlü t die vorgG ­
n annten Vor a uss ützungen e rfüll t sind ,. 

Des Lc:md Schle swig-Holst e in boabsichti t~t , d j.e Dr~r~g()bühren e inhe i-&· 
lieh fü r dRS ganz e Lr.n d dU:!,' ch e ine II ~:.nd e sb ill :(30 lJ U1! j-, c nordnung nuv. 
zu rege ln, die in Kü:::, ze arl f:l.s s e n we:rdü n ~ol:L J)io s e G~; bührf.m.ordn . 
wird voraussichtl i ch e i.ne allgIil.meine ~)Gn1 ·Y.nc d 02' Bn.:tg::bUhr en vor ·­
sehen. 
Im Inte r e ss::: de r li'örä.c rung de s ö':·.l :J inwohnun.g s lnus j.st C: S ,:; rwünscht, 
schon j ~ tz~ die städti schen Bnu gobUhr en zu ormä ßigen.Von e iner 
fonnJ lle n And erung d r3T s t ä dtischen Bau guhUhrEm ol dnun.~ vom 5 ~März 
1929 s oll j t')doch bis zum 8rl [1(3 de r neuoü II,".ndGsb.!'l,u g :bLlh renordnung 
abgesehon werde n . Desh ,'üb wird vorge schlngc!1 , d i e Vr; r w,:11 tung zu 
ermächtigen, nuf Antra g dü~ B['.ugcbWlron j. m Bil l igk c- itswc g e zu 
e rmäßigen, sofern di e aus dem Antr r:tge Gl'sichtlich~n Voraussetzun­
gen gegebe n sind,. Be i de r FostsGtzung dm': neu.:;n Gebührensätze 
und d e r en Abst el1ung D.uf d i e Wohnungse :Lnh e it s t n t t f;1.uf die Bau­
koston ist dia f ür die neue Landesb uu g r) bührJ n ordnun g vorge s ehene 
Hegelung zugrunde ge l egt worden. 
Da die Neureg(:' l ung Z'lU ' Ve rme; idung g röß 8rer HückzFlhlun gen erst mi t 
Wirkung l!om 1 0 Okt ~ d . Js . ab in Kraft tr.::: t e n soll, haben die ' gemein­
nützigen ·~ i/ ohnungsb tJ.'L1I.nt Grnehmen, denen d i e Gehiihr s e it dem 1.April 
bis 30. Se ptember 1949 eine etwns höhe l' .J BI?uguuühr n achträ glich 
zu entrj,cht cm a ls sio nllgeme in vom 1. Oktobe r ab f e stge s e tzt wer­
den coll. 
Die vorge uoh en <J Bnug obühren e :rmiißigung wi:r'd für den stä .'l tisehen 
Hau sh nlt e inen j ä hr liCh en Einnabmeausfall von otwa 120.000 DM 
bringen 0 E~ mu ß .i odo ch im IntGre sse de r nllgeme inen Fördorung 
des Kl uinwolanullgsb ,.lu s hingenommen we rd en . 

S c h L1 'l; z 
..:>t a dt T'-l.t 

e gen e r 
Ratshe:rr 



F'inanza u.s8chuß 
Käillllloreinmt 

Drucksache 646 .... ,.. .. --_._ ... .....-. 

Kie l, den 3. Nob0mber 1949 

Betrifft 1 Optionsrecht der St :~d t auf Aktien der Ki01Gr Verkehrs-
. __ .,- ; . ....... _._~ Aktiengesollschaft. 

Berichterstatter: st adtrat Schatz. 
- __ 1 . ' .. · • - ",_ u_, ._ .............. __ ~ .. _~_ .. ' .... __ 

Antrag: • __ w.......-_ ..... ·-.. Dia Austibung des Qptionsrechts auf .Aktit:Il der Kielür 
Verkehrsaktiengc.sellschaft wird um 1 Jahr zurückgo­
st&llt~ 

BegrUndung 

" .'. ' 

Na.oh A.blauf de s KonzossionsvertrlJ.ges zwisohGn der Stadt Ki~l Ul1d 
der Allgemeinen Ldlma lb ·ilin- und Krn.ftwerkd AG. ist da s F..iGler Stras­
senbethnuntoru\;; hm0n am 15.11.42 in die . K:l. E:.' l ~! r Verkehrs I.G. einge­
bracht wordGn. l'1ls GGg,-;;nleistung h-:1t die Ki8h:r Verkehrs l~G. ntJue 
Aktion.im !\f0nnworto von 11.000.000 HM n0U ausgegeben, von denen 
4.225.000 R"M der :~lllgem(d_nen Lokcllb o.hn- und Kl' rt ftw 2rkiJ l\G. Ubel'­
tr e~.gen wurden. Nrwh § 3 dos in dieser Sache qbgoschloss0nen sonder­
vertrag .:: s h ,.:'. t diE; · St t~d t 1\:i e 1 ·".n diesc;n .'\ktien ein Vorlc:: ~ufsrecht. 
j~Ußerdem ist die Loknlb~~h~1 AG. vtJrpflichtdt, dies .::; Aktüm · der 
Stad t Ki<:;1 zum N~J!l11wert !:cmf VCl·l angan ~u übertragen. Dieses Ver­
lr.mgon d ,:·1rf .nur zum schlus'se dt::s IG:üend:.:::l' j :::Ülrc::; roi t Fri st . von . 
u1nem J ahr gestellt W(::rd811. Es ist d t~hG :r vor d r;lll 31.12.1949 zu 
untsch8iden, ob dns Optiollsrecht in di0sem J ::uu' .-.lusgeübt werdün 
Soll. 
Dit: Akti6nvertel.lung der Kieler Verkehrs .. c.G. stell t sich z. zt. 
Wie folgt: 

st[tdt Kie l 
Oberfincllzpräsidcnt (Marine) 
Deutsche WlJrkü 1.G. 
Lok!übahn j.IG. 
Verstreuter Besitz 

9.198.100 RM 
600.000 HM 
425.000 HM 

4.225.000 ill~ 
551.900 BM 

== 
= 
= 
== 
= 

61,3 , .,' 
/ () 

4,0 %. - 0 

2,8 I~ 
28,2 'fo 
3,7 )1 

1° 

15.000.000 RM == 100,0 % 
=====.~================= 

])ür ]'inanzausschuß h n.t in se:iner Sitzung vom 18.10 0 1949 bosohlos­
sen, der StndtvertrE.:tung vorzuschl ·'.gen, rui t Rücksicht r.uf die 8.nge­
spannte Finr.\llz- und KC'1.ssenlage dor St F'.Q t ~uch 1.11 diesom Jn.hra auf 
die .Ansübung des Optionsr (1 chts zu vorzichten. 

S c h t~ t z 
Stadtra t 



HauptausGchu~i fur Stadtplanung 
uild B Cl.uVJcs(:D Ki el, de n 14. November 1949 

S t ,~d t P 1 Dilung s ,:::unt 

DruckS ~.lche 647 
~"._, .. _.-....... ~ ... ,. ",-----.. ",-

Betrifft : Ben0nnung d·..; r zwischen Elendsredder und Flünsburger Ä 

.. - u _ __ Straße p a r nllel zum AChterkamp errichteten Wohnstre.S. 
i.41 "Bi;isumel' Weg"." 

Berichte rst att e r g stadtrßt Wlist enberg ~ --_ .... ,--... _-_._ .... _~ . 

hn~_~~ Die zwischen ßlondsroddor und ~len8burger stre ße 
par c.llel zum j~uht erk[.'Jllp errichtet0 I;Johnstrgße wird 
"Büsurne r ifog ~l bGn Empt 0 

Begrlindung 
------------

Mi t de r Fortigs t 0llun8 d 0r H::ius (; r c'Ul der zwischen El l.:::ndsreddel' 

wld Flensburga r Strnße p lJ.r ,,:üle:l zum Ac!:!.t e rkamp v er1 3ufanden 

Wohnstraßo - Ve rsuchs baute n der Lo:::.ndüsregie rung - ist in Kurzo 

zu rechnen. Es ist erford8rlich, did Stre Be neu zu benennen. 

DGr H:.·~uptausschuß für St adtpl anung und Bruwess n h ctt beschlossen, 

der stro.ße don N,')men "Büsurner \~G g" zu geben, 1)ie s e r Vorschl~ 

ent::p richt der bisherigen übUng:, Straßen in die s um ·stadtteil' 

n a ch schleswig-holstcinischen Orten zu ' benennen. Mit i1.ücksl. aht 
dar,'3,uf, da ß e s sich um 0in~ nicht tür den Durchgangsve r icellr ' b ,O" g 
stimmte stra ße hcmd(~ lt, ersche int j,H di~ sem Falle die BGz e iCbi'lUJ'l 

"weg" D.ngebrqcht. 

W Ü s t e n b a r g 
St adtra t 

: ' 



Hau.pt ausschuß für 
~~~as Gesundheitswesen 
..)~adtische Krank:f.. nanstal t 

Kiel, den 2~. Okto~Gr 1949 

/ 

»~~~if~~ Vereinbarung mit dem Kurator der Universität Kiel über 
die Ausführung der in der Prmsektur der Städtischen 

Krankenanstalt anfallenden Aufgaben. 

Berichterstatter: Stadtrat Dr. Hell. 
~---- ... _ ..... .... . .. ~- . '---'-"'- ~~ 

Dor Ver8inbarung mit dem Kurator der Universität Kiel 
über die Ausführung der in der PrGsektur der städtischGn 
Krankenanstalt anfallenden Aufgaben wird zugeßtimmt. 

Begründung 

DiG Stadt Kiel hat, bevor die Prosektur in der Städtischen 
KrankclJ.anstal t durch Luftkriegseinwirkung zerstört wurde, 
die im Rahmon dieser Einrichtun3 anfallenden f..rbei ten durch 
ü i 6011e Kräft e ausf'1ihren lassca. 
Die Prosektur ist 1m Laufe der letzten Jahre. in dem unbedingt 
bonötigt0n ·Umfang wieder hergerichtet worden. Die anfallenden 
Arbeiten werden durch Angehörige dGS Pathologischen Instituts 
der Universität Kiel ausg0führt. Die Stadtvertretung hat in 
ihrer Sitzung am 17.12.1947 einstimmig beschlosSf;rl, dE::m Patho­
logischan Institut der Universi tät l~iel für dio Durchführung 
dieser Aufgaben ein6n Zuschuß von 9.000,- DM j ährlich zu zah­
len. 
DiG Regelung, die am 1010.1947 in Kraft getreten ist, hat sich 
bisher gewährt. Die Universität hat den · ·unsch g0äußert, die 
bisher in Form Gines Schriftwechsols getroffenen Veroinbarun­
gen zusammenzufassen, auf den Abschluß oLles förmlichen VGr­
tragos aber zu verzichten. 
Der Entwurf einer outsprechendon Voreinbarung, welchor der 
Hauptausschuß :fUr das Gesundheitswesen und die Lande sragierung 
Schlcswig-Holstcin, Ministerium für Volksbildung - Univorsi­
tätskurator - zuge stimmt haben, liegt an. 

Dr. Hell 
stadtrat 



Zwischen der Stadt Ki9 J I Kr' .l.nk3nllo.u5v~; Twu.l-+.,ung 

und 

dem Universi tätskurat oT in KÜÜ 

wird folgende Vereinba~:-ung ge t :~ o ff(': J.l ° 

§ 1 

(1) Das pathologische Institut der Universi t ät KH~ l Ü1)(~ üürrJill.t au 
1. oktob or 1947 die Durchführun g der Aufgaben d81' ?:cos ()ktu.c de:t' 
städ tischen Krankenanstal t in Kiel . Es w(-,;": dcm ,:1.110 i lJl Hah.1wTI e in8Y 
Prosektur anfallenden Arbeit en überrJ.om!llC' n ; d "l1. c.:.lle nükroskopiGchen 
Gewebsuntersuchungen der st ,:..dtischen K:r·anl\.':.'nanst a l t und der Stiidt­
schen Hilfskrankenhäuser sowie die a.n f2 l1 \~ nden sekticmun. WOl'd<;;:':l 
~le Sektionen in den auswärtigen Hilfskl'arJ.ltenhall.s c:rn aU :Jce fUhrt) so 
Ubernimmt die Stadt Kiel die Fahrkosten . 

§ 2 

(1) Die Ausfüh:nJngen der mikroskopisohen Gew8:t:bs1.L'1.tersuchll.ngen er ·· 
fOlgt kostenlos, sofern es sich um Untersuchungen VOll Kasslmpatien­
ten und Patienten der j . Klasse hanclelt 1 dG ::'en r:r anko .lJD.ufn ahme u nu 
"behandlung durch eine Pallchalgebühr abg ugolten wird e 

(2) Mikroskopische Gewerbsuntersuchunlten von }Jl" iva.'tpat i en'ten der 1. 
Und 2. Klasse, welche in der Hegel von dem D~rektor dos Pathologi­
SChen Instituts ausgeführt werden , wer'den im Rah;;.H.m der f Lir die Kon­
Siliartätigkeit üblichen Sätze berechnetD 

§ 3 

i 1) Die städtische Krankenanstalt t 8il t die Zahl de r täglich anfal-
enden Sektionen an j ed C: ; ~1 Tage bis 9 Uhr dem pathol ogi3che n Ins ti tut 

lllit. 

(2) Die Sektionen werden in der zeit von 9 bis 11 Uhr im Sektions­
saal der Städti sc ben Krankenanstalt von dem hierfü]:." bestjmmten Arzt 
des path010g i schen Insti tuts durchg a f ühl' t. 

(3) Die s täd tische KrankenWlst a: t ot ell t außer dem sektionssaal die 
Wäsche, die Inst.rum ente und den sektioll,s diene:r.. 

(4) Der stationsar .zt der städtis chen Kr8ükenanstal t fertigt vor Be­
ginn der Sektion einen Totenschein aus, der in knapp er Form die 
WiChtig sten kl.lniachen Angaben und die klj.ni 8'J11S' Dta[;!lose enthält. 

(5) Die Sektionen sollen in Anwesenheit des Stationsarztes der 
Städtische n Krankenans talt vorgel1ornmen werden. Dieser hat auch da­
tU:r. Sorge zu "l,y.a ;~en, daß die sch::- iftlichen Unterlagen (Krankenge­
sChich te usw , ) \rorhand en sind. 

(6) Im Anschluß an die Sektion, also in der Regel e twa um 11 Uhr 
~o'rrni tt88 s , e:rfo l.gt die DemonstTa~:.:i on für die Ärzte der städtischen 
~\l:' y.nkenans t '3.1 t 0 ' 

~7) Einmal in der Woche findet im Sekt i onssaal eine Demonstration 
e:r wic ht i gs t (J,fl o-nduziE:' r ten Fälle statt, die in der Art des wissen­

SChaftlichen Colloquiums und durch mikroskopische Demonstrationen 
et~änz t \Jird . Tag und Stunde dieser Demonstration wird jeweils 
ZW~ s chen der ~.äd tischen Krankenanst s.l t uhd dem pathologischen In-
st~tut vereinbart. (8) 



(8) übe r die wissenschaftliclle Auswertung der einzelnen Fälle 
konn :i cwe i l's ~ -tJischen dem Diruktor des p a thologischen Instituts 
1.'!.nd deüt Che far zt der städtischen Krankenanstal t entschieden 
wr:::rd el1 " 

( 9 ) Nach jl,.bschluß der mikroskopischt':m Untersuchungen erhält 
tU e n. 8.1'U..:en uHstal t e ine ausführliche anatomisch-histolo c=, ische 
Dj_ agnoso <> 

(10) Das anatomische Material steht nach A~schluß der Demon­
s tra tton d em Path.ologischen Insti tut für Unterrichts zwecke 
und ZU!' wissonschaftlichen Be as'bei tung zur Verfügung. 

§ 4 
(l) DiE; StC),d t Ki e l zahlt dem. I?athologischen Institut der Uni­
vGrsität jährlich einen. Zuschuß von 9~OOO DM fUr die personal­
unkostDn .~ Aus diesen Mitt,.ün werden zusätzlich 0in habilitierter 
Fachp 8. i;holog,J, dem die DurcbfUhl"lJ.llg der Sektionen im städtisohen 
Krankenhaus obliegt, und eüw zu dessen Untorstützung bostimmte 
medizin:~sch-technischc Assistentin überpla11.llläSig beim Insti tat 
eingestellt ~ 

(2) Die Zahlungen der Stadt Ki e l erfolgdn h~lbj änrlich nachträg­
li ch am 1 0 10 0 und 1. 3 e j. J s . 

§ 5 
(1) Das p a thologische Institut ist ve rpflichtet, e ine angemessene 
Zahl von Schüler:i:l111en der Schule für Technische Assistentinnen 
der St 2..dtischt;;n Krc:nk':;!lanstal t in histologischer Technik laufend 
auszub:i.lden. Die Ausbildung findet in den Räumen der städtischen 
Krankonanst alt statt. 

§ 6 
(1) Dio VGr e inb arung k;J.nn von j ;:; d~Tll dGr Ve r tl"!lgsteile unter Ein'" 
hLu tun,:j ein8r Kundigungsfrist von 0 Monnten zum Schlusse des je ... 
weiligen Hechnungsjahres gekündigt wGrden. 

§ 7 

(1) Das nSlch § 3 vom Pt. tholoe;iscO p. ll Institut überpla l1JIläßlhg tJiUZu " 
stellende pc:r2.ow:'t l wird vom I Y.' sti tut mit der Mnßg ~lbe uingestellt~ 
dc:'.ß das ~'-Irbeit sverhäl tnis mi t Abl auf dieser vorl i egenden Vereinb< 
endet. Sollten sich ~-1.US den .".rb e i ts't' 8oh !~ 1 i , (..) br- n B._stimmu.ngen 
über Klindigungsschutz Zahlungsverpflichtlu1f)0n ü.b e r diosen zei t­
punkt hinnus gogenübGr den genannte n Per so:Ll:lr.räfton c: rgeben, 
die aus dem letzton J '\:'.hr0sbc"Ji trag der St adt Ki ..:; l nicht rotnr ge­
deckt werden können, so erklärt sich die Stnd t Kiel zur Erstat-
tung das Mehrbetrages 'borei t. 



I, 

F1nanzaus sohuß 
ICämmere lamt 

rael, dCFl. 18. Novemb c: r 1949 

Betr if:ft: ERP-K,:'edi te für die Stad twerkc • . _ ... _ .... .. - .. .... ....... 
Berj.ch·t urstatter: Stadtrat Schatz. --.... ':_ ... ~ .... . -.... "" . -.---... ...... _~-

Antra1l.E 10 Genohmi3Ung zur Aufnahmo fol gc:nder Darlehen aus - .. --- -- , ERP.Mittoln der Kreditanstd1t :tür diedoraufbau: 

• • 

b
a ) Elektrizitätsversorgung 1.500.000 DM 

) Gasversorgung 800.000 DM c) ~assorver8orgung 300.000 DM 

2.600.000 DM 

2. Gen;]hmigung der voraussichtlich wie folgt lautenden Darlohensbedingungen: 
a) Hinausleg1mg der Darlc:h.:;n über ein öffentlich­rochtliches Kreditinstitut, in diesom Fall über die Landesbank un~ GirozGntrale Schleswig-Hol­

st ~;in. 

b) Zinssatz 6 % p.a., wahrschoinlich j odoch e twas darunterliegEmd . 
c) Zinsspanne d :·r I ,andesbül1k und GirozGhtrale 

SchlG swig-Ho~stcin V2 ~ p. a . 
d) Laufzeit höchstons 10 Jahre. 
e) Haftung d,;r durchleit cmdon Bank als Primärschuld­nerin bei gleichz citigor Besicherung der Dar­lehen durch Hergabe von F:ommuna lobltgationen. 

Bogründung ~ 

Dio Kr uditanstalt f ür Wiedcraufbau(KfW) führt z.Zt. Verhand­lungen ül.)f) l A diE: .Jl'ste Fr8igabe von ERP-Mi tt0ln für Investitions­zVI/Gcko. AIj ,m auch im Augnnblick noch nicht zu Ubersehen ist, WaJ.lll u.nd in welchem Ausmßß eine Hinauslogung von Investi tions­krediton aus di8S011 Mitteln möglich sein vvird, ist die KfW. zur Vermoidung von Z;:;itverlusten bereits jetzt in die Bearbüitung dur X..Tuditaat·rägo oingetreten. Die Kf"' 7 hat die Stadt Ki~l davon unterrichtet, daß die im Antrag genannten .. Darlehen als 19rste Kreditrate in die; Empf,::hlungslisto dar Verwal tung für -:,:irtschaft eint:l ;:i.~ e iht s.ind. 
Die Mittel soll -:m zur Ji'inanziorunr.; f olgGnder Maßnahmen heran­gez og0n w0rd (:m: 

_.~,-~--



a) !.~~p..~ttl~ lJVer,!~~~! 
Aufet'tülung einer 10 MW -Turbogeneratorenahlag-J im 
Kraftwork Ost. 

Die eingeplante Kreditrate entspricht der Gesamt­
b ausumme • Dle BGrei tstGllu'..1g diGser Rate würde somit 
o in~ glatte Abwicklung de r bc-rEdts seit einiger Zeit 
im Gang be findliche n !-lrbei ten e rmöGlichen . 

b) Q..a~s .. XS~!.l2g.!lffirlß 
1. Bau '3irwr IIo ·::: hd ruckfel:ngaslGi tWlg von 

Kiel nach ~i:nfcld 600.000 DM 
Mit diesem Betrag kann Q~r e rste 
Bauabschnitt Ki al-BordeshoJmGud-
g:Utig zum l\bschluß gGbracht werdon. 

2 . Ausbau der Ga s ;Jrrauugun6sa.l1agen im 
Gaswol'k 'Vli.1c 200.000 DM 
Diosor Butrag v.TÜ1:de g enügen , um 
den in j,ussicht lj0norom,enGl1, Ausbau 
der GasG rz eu gtmgsanlage n im Gas-
werk iriik zur DUl':c:hführung zu. bring-
gen. 

c) ,W~~s.9E'y~r_~_Q.:;:ßEAP1 
1. jlusbau dos ~:,'assuJ:. (iJ0rks :.JchwGntinotal 

Mit diesem Detrag kann das b~r0its 
in Durchführu-r1g begriffene· Bauvor­
haben ohne Unter'b:-cc chm.lllg vollendet 
worden. 

2. ,Erwoi terung de s viTasserrohrnGtzes 

Mit diesen Mi ttGl~ ist e s möglich, 
die arn m3ist c:m unte:r TFass8rmang81 
leide nd en Hnndgom,',:i.nJ 8u dr}r St ad t 
Kic) l an das städt:L::'cb'j dassorve r­
so rgtulgsJJ. l) t ~ ~mz u s ch 1 Je ß 0 ;.1. . 

800.000 DM 

80 .000 DM 

220.000 DM 

300.000 DM 

DiG LandCsba.lk 
Vorbe sprechu11.~ 
di0 Stadt Ki~l 

jJlet 
und Gi :rozol1t:ral (~ Schl e swig-Holstein hat s 'ich in e 
'j en.' ,' i t e:rkl ilrt , di3 Hi~auslegune d0r Kredite für 
zu üU.,;;~·...1 i?hm.::m , 

S c hat z 
St :3.d trd:t 



Der Obe~bürger~~ister 

Detri f'ft: r'Tahl einecB.~. tsh(J:r.rn in. dGn B~ lr<::l.t beim LG it,~r des 
.... , ... _-...... .. . Kr8islandwirtschaftsamtes.: 

Bürlc).1tvrstattGr: Ob (~ rbUrgorrneis"tGr • . ' 
• •• _ .. . .... . . , .. . ....... _ . .... .............. ' .. 1 ' __ .... .... . " .. -_ 

FUr den Beil'at b (; im L01 tc:r des K:t"8i slal1dwlrt schaf te­
emt()8 ·ui:r.cl als Vertr6ter der S'~adt Kiel ße~;\lähl t: 

• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • 

Gemäß 5 4, 8iffer 4- dGr · 2. YGr ox' dtl:ung zu.r vOr18.uf:l.gon 

Neurc2;c lung dül~ la ndwtrt schaftl.1chen V::.:rw2.1 tUllL~ in 

Sch10Svvig-Ho~st0in muß 1 Mi tgl,1cd . öer Stadtvertretung in. 

den Beira.t boim L8itür des ' IqeislandwlrtschClJtsalUt~ J gewählt 

werd8::1 . 

Gay k 
Ob~rburg0rmci8ter' 

• 1 .. 



Dar OberbUrgermeiater Kte~, d (-~n 5 . Dezamber 1949 

Betr..!..:f:!::~J. V/ahl eines Mitgliedes der . ~erel. 
' . . 

~L~~:t~t~t.ter: · OberbUrgerme1 ster. ... 
• I 

.Ap.tra..8: Ratsherr Fritz B 0 0 k w1rd zum Mitglied 'der 
Kämmerei ge~ählt • . , . 

, I ~ , . .. . . . . , .. . 

BegrUnduns 

Durch die Bildung: der Fraktion IINationale Rechte U .ist , 
der Vorm tzende .dieser Fraktio~~ . Herr Dr. R as m uß , 
als Mitglied des Äl tes,tenrats .gleichzei tig Mitglied der 
Kämmer ei geworden. Daml t die Parität in der Kämmerei · 
wiederhergestellt wird, schlägt die SPD-Ratsherrenfraktlon 
zum Mitglied der Kämmerei Herrn Fritz Book vor. 
Die Kämmerei hat in ihrer Sitzung vom 22. November d.Js. 
diosem Vorschlage zugest~t. 

Gay k 
OberbUrgermeister 



Der Oberbürgermeister Kiel, den 7. Dezember 1949 

Betrifft: Neuwahl eines Vorstandsmitgliedes und eines stellvertre­
-_ ... _- ~'"- tenden Mitgliedes für den Sparkassenvorstand der Kieler 

Spar·- und L8 ihlcasse • 

~~~~h_~~qta~i~~ Oberbürgermeister. 

Die vorgeschlagenen Mitglieder sind in den Sparkassen­
vorstand der KielGr Spar- und Le1hkasse zu wählen: 

Vor.~andsm=h..t;1i!..:h~d..1 

Sl\!.~.B.tl.q,~.ieQ._~r.!~. Rat sherr Robert Schweim 

Ratsherr Hermann Sager, Ki9l, 
Esmarchstraße 66; 

§.~l vertretenß~~!?...b1J.~g).J.e<!:.. 

~~s~schied~~ Ratsherr Hermann Sagor 

neu: --... Kaufmann Herbert ~egener, 
Kiel, Düsternbrooker Weg 70. 

Begründung 
------------

Die Neuwahl bzw. Umbesetzung ist erfordi rlich, weil Ratsherr 
RObert Schweim verstorben ist. 

Gay k 
Oberbürgermeister 



S t a d t K 1 e 1 
Der Oberbürgermeister Kiel, den 13. Dezember 1949 

Drucksache 688 . - """.... 

Betritfl1 Umbesetzung eines Ausschusses. 

Beriol!.t~?=,stat ter: Oberbürgermeister. 

Antra.s: Der vorgesohlagenen Umbesetzung des Ausschusses wi%d 
zugeat1tn1~~ 

ausgesc~~t Ratsherr water Dreitenatein, 
Kiel, Rathausplatz 2 

Ratsherr Heinrich r<nerzer, 
Kiel, Körnerstr. 29 

Begründung 
------------

(CDU) 

(cnu) 

Ratsherr B r e i t e n s t ein ist infolge starker beruf­
licher Inanspruchn~'me zurzeit nicht in der Lage, sein Alnt 1m 
Hauptausschuß für Stadtplanung und Bauwesen auszuüben. 

Gay k 
Oberbürgermeister 



Frakt~on 
kat1ona.le Rechte. 

---- ... 

Kiel, den 11.12.1949. 

~~!~6!!gh!!!~!I9~~§s. __ 
für die Ratsversammlung am 15. Dezember '949. -.. ---

Wir beantragen: 
1) Auskunft zu erteilen Uber die Veruntreuungen des Hauptbuoh­

halters Erich H. der 'I(ieler Wohnungsbaugesellschaft, 
2) Auskunft zu geben. wie hoch nach den bisherigen Feststel­

lungen die veruntreute Summe 1st, 
3) Auskunft zu gebe~, wie diese jahrelangen Veruntreuungen möglich 

gewesen sind, 
4) Auskunft zu geben, welche Kontrollmaßnahlnen bestanden haben 

und warum diese versagt haben, 
5) Auskunft ~u geben, ob und inwieweit Vorstand und Aufsichtsrat 

ihre Äufsiohtspflichten verabsäumt haben, 
6) Auskunft zu geben, ob der entstandene Sohaden ersetzt worden 

1et oder ob er ersetzt werden kann, 
7) Falls Vorfrage verneint wird, Auskunft zu gaben, ob Vorstand 

und Aufsichtsrat zur Deckung des Sohadens herangozogen werden. 

~!ß;:~~~! 
Die Vorgänge sind aue den Zeitungsnaohr ichton vom 30.1'.49 

Uber die SOhöffengerichtsverhandlung bekannt. Wir hätten er­
wartet, daß in der kommenden Ratsversammlung die Besprechung 
d1eser Vorgänge von sntswegen auf die Tagesordnung gesetzt 
worden wäre. Da dies nicht gesohehen 1at, beantragen wir,d1e 
Angelegenheit alsJ!!~~ß!ich zur Besprechung zu bringen. 

Der FraktionsfUhrQrs 
gez. R 8 8 muß. 



Anwesenheitsliste ' 
-----~~-~---------. 

15 . 12 0 49 . . . . .. .. , . Sitzung der Stadtvertretung vom: .' 
-' .. _--- .... ,-_ ... _--_ .. -.-------.. ~--_.....- .. _ .. _ .... _ .. _ ...... --_ .. ~--.~---_ ...... -..... --.,.--
Ltd. Nr. ----.. _------- ... -.. _ .... _----~-_._.-
. 1. 

'2. 

3. 

4. 

5. 

6. 

7. 

8. 

9. 

10, 

11. 

12, 

13, 

14. 

15. 

16. 

17. 

18. 

19. 

20, 

~l. 

22" 

23. 

24. 

<5. 

" 

Book • • • 

Brauer • 

Breitenstein 

Fischer 

Gayk ( , 

Graber • 

Hartmann, 

Hell, Dr~ 

Herming'aen , 

Hinz . . , 
J eschke, Dr, 

Kijohling • • 

~tsller" von 

KUhl /. •• 

, 

Köster " • 

Kowalewaky 

Kuhn • 

, 

• 

• 

, 

Langbehn 

L1ndemuth,,Dl'~ 

LUdemann 

LUtgens , 
Ll1thje • • 

Marth • • 

. MUller • 

• 

• • • 

~: 
~ ~ ' 'l. ' 
· . /."~ 

• 

• 

, 

• 

, Untersohrift , 
-------------~--~---- .. ~-~------. · '. . . . . . V ' " 

"~ 
• • , • · , . • , 

" • • • o' 
, 

• • • • • • • • • , 
" 

, • · .' . . . 
, . • • • • • • • • · . . , . 

, . . , . 
, · . . . . . . .. . . . 

· . . .' . , , . · . . .'. 
· .. , , , • · , • • • • • • • 
• •• • .' . • , ,e • • • , • · '" .' . 

• • • • • • 

• • • • • • • · , 
• • " • • • • .' , . • 
.' . • • • • • • . ' . • 
• • •• • • • • • • o' 

• • • • • , • • 

• , • • • • • • • • '0 ' 

· ' .. • • • • • · , " . 
'111'~ .' fIf" . 1II.:...~ •• _s. .... 01Ii • ,"'. ~.~. • 

• • · . . . '. • • • • 

• · ,. . ••• " . ' 
• · '.. . · " • • 

• • • • • • • • • 0 • 

• • • • •• •• • • • • • • 



---------------------_. 
, .. .. n _ , • _ _ ___ ~ ____ _ • _ ___ ..... ___ _ _ _ _ __ ___ _ _ _ _____ _ _ ..... -

Lfd. Nr. Name 

26. Nolta $ • • • • • • 

27 ~ Pfeffer • .. • • • • 
J 

28. Rassmuss, ·Dr. • • 

29. Sager • • • • • • • • • • • .' • 

30. Sartori • • • • • • • • 

31. SChae1er,Dr. • • • • • • • .' . 
32. Schatz .' • • • • • • • • • 

33. schmilit • • • • • 

34. Schmuck 

35'. Schrt5der • • • • • 

36. eSchubert • • • • • 

37. ~ • • • • • 

38. Sievers • • • • 

39. Stade • • • • • 

40. SWöb • • • '. '. • • • • .. » 

41. ~h1ede • • • • • • • • • • • 

42. Wegener • • • • • • • ~ • • • • 

43. Wi11l!lme1 t • • • • • • • • • • 
\ 

44. WUstenbe • 
, 

• • • • • • • • • 
Knörzer 

," rhaddey 



J. iederschrift ---------------------------
übe.L' . ie ..>l tzu...'\_~ clel' ..Jto.J.tvc::ctretllnG , onnerstas, a.on l~ . 12 . 1949, 

...... athau8, uat';;;:.::laaL . 

, ~1~....9: 1'{,)) Uhr . 

J n lasen': bl,:;;rb-i.r 'el.-meister G.3.Yl._, .l.J"rgerllcister .;..Ir . Jesd'.ke . 
.:.otaa.tr~ite : . rturtmann , lJr . Hell', J.>-äster, ~o.lale lsky , 

, anvoehn, JJüthje, '::>artori , "')chatz., 
i':istenber,}o 

:"I..utsl]e:rren : 1300 , iran raner , .Jreltenstein , J~'ischer , 
.l'1l~minbsen, ..;"rau Hinz, höc"llinw ' "rau h.U.hl , 1..1.11.:1 , .ur . ..uinclenmth, lAi.Jemann, Lü t gGns , •.• arth, ,niUler, 1.01 t e , ·-effer ,.01' . haSillUSS , 
..:)a.;er, ..... 1'au .0r . Portole\::: , ..)l;h llUC ", Knö:rzer , ...,ievers, ..Jtade, ~haaday , Thiede , ~egener, , letscher , .J!'rau cllrö er, Jraber , v . h,öller, chmidt, 'illumeit. 

J:.IS i'ehlt entsl!hulc.i.ig} . :Jtacltrat ...:lchuoert . 
ilie _ \:::rw~lt~~ist ve '~e~eü dur~h: ~tadt irektor 

J.! ischer, ..Jta ' t ;'1 erer.LJr . ~'uchs , ~ta t ­
ba.udirektor 'c.J e ... seI, ..,)talHschul -citin densen, 
Oberverwalt~lbsrat Böttcher , berver ­
waltun':;,srat oeppen , Ubcrverwaltungsrat 
!'LanCielkow, berverwal tun,gsrat l)uls, 
, erwaltunßsrat Borchert . \ 

Vorsitzender: berbür6exweister J a y k cichriftLi..hre:r: Jtadtins ektor l\.rl.u'th . 

~~~~~~f~1~9~~_~~~~~~!~}g~~ 
a) .ieihnachtsfeier aer St adtve tretunb für 

J.!.ltern. 
er wittelloser 

b erb ü r 6 e r m eis t e r nimmt Bezug aUI eine ,Anregung in der 'i tzung der :,;,tadtvertretung vom 17 . l~oveII;lber 1949-, nach der die 5 Latsherrirulen eine eihnachtsfeier für inder mittel ­loser Bltern ges talten woll ten • .Jiese 'eier findet am 22 . De zember', abends 1 8 , 30 -hr in der P"dagog ischen h ochschule statt . Dabei ist eine Lürchenaufführun vorgesehen . Da es nicht mÖ61ich ist , alle Kinder zu ieser /eihnachtsfeier einzuladen , uß der ' .. reis der einzuladenden 1 inder auf, aisen und l ... indern von h,riegshinter ­bliebenen , 1 eimatvertriebenen l..md .8ombenbeschädiu-ten be.schränkt werden , unQ außerdem auf solche linaer , die an einer anderen I,;;ihnachtsfeier nicht teilnehmen . Das ",ührend der li'eier auf "e ­führte !,.urchen wird nach dem l"es te noch mehrfach aUIoe 'ihrt werden ,l Der unsch der 5 ,I.\.atsherr irulen ist, den indern notleid nder "amilien , haup ts ä chlich olcher aus ililen 'SJObnmlgen und. .Baracken­l agern , zur. eih acbtszeit ,JeihnachtsIrdude zu bereiten.. leich-

zeitig 
- 2 -
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zeitig soll einigcn alten , kinderr eichen uncl werl...entlen .,.httern 
sowie .:. .. rie6'sversehrten U..rlc.i l.Luirukehr81'11 beschert "Jer 'en . 

- L .. elUl tnis ~eno "liüen -

b) .Jtm·igp e.g.Cl d.en-2!<.i.}n~_efl-9- c1e~_otu.!'f:.l§!_S __ . ., _ )..l_. _~_ezep1ber 1 949 . 

o b e rb ü r 6' e . W eis t e r te~lt .i t , uaL dur ch den 
starl:eu .JtUl'Jil W .L1 11 . lJezerhber aas .Jasser ue2' .iörue in o.en .,.oe 1d­
unu .l.,aehtst1.U1den 'auf 1 , GV\.i.ber elen .. o:,.u.als t and ..;es tie6en is t . 
~ini0e .Jtra "enzü~e des 1-10. e·l1Viel'tels wurden übers chwel.. L.t und 
hlUßten polizeilich gesperrt werden • .c'Ur die Polizei und .b'cuer ­
,Jellr v'rLu'ue e höhte Alarmbereitschaft andeordnet und aie not -

• WGl diben ,Jicherunc;sL,aGnalnen dur hgeI'1Ülrt . ..... esonue e ;:> c ':'L.~den 
entstanden an llindenbur.;ufer und am ja.rtor ikai . ..Jie ar. rd.nden ­
bu:rGu.l'er entstandenen chÜod.en oetrn..;en nnc vorsiehti3er 
..>e hi:.:. t zUlltj ues f.L'ie..t:"oauan t es t"va 75 . vV , -- .LIli • .!Jas _.us alu uel' 

C i.:i.c...e am .J artorih.a.i" i.3t noch nic} t zu ~i. 8.L'..;,e118n . .i.Jie .r:'euer -
v'Je 1r lllU,.)tt.: einöese t z t we.eden , ULl oJ tun - UpCl • aSserS 8 luuen zu 
beseiti.;en . 

;:>tadtrat ..> art 0 r i "leist d ar au' hin , daß i 1 e.;ensatz 
zu laubm-..; ureh llan ;:>turm in 1 i el ' ~eine ~ ~iuuer ein...:;estürzt 
vind , wa auf d ie vorbeue;enele '.J.: ~ ti...; .... eit o.es .JauaJi htsaLJts 
W.1L.. d.es . Ollllun'S8;lts zur'lcLzuJ.· .. llre sein o.·;.r·"te . Dei en 
.!Jienststellen 'lird 'oeso1 <l.O 0 l...."le.I.· .... ennUJ.l· aus..;espl'OChel . 

- \.enntniö gt;.:nOf.u.lüen - ' 

e) U.L'lt.§!rsuc_'1~ '811.. ~J?~.!_ ;tie_..::..9hn-=-_·~} ~':'edl~_. ol~cJ.-l_~ 
., r b i l' :..; e r m eis t e r f:i..hrt aU-:3 , (a ents'J2' echend 

elne' .u;Lipfdllul1C; vo üatsherrn .JchL.lidt in c...er itzunü de r 
..>tau.tvertre tun!; v ou b ./9 . JUlli 1 ~:J46 t;.;in Un t8.L·SU hUL1b üb r 
'- ie JiJntw::' ck lun..; der L.""l:i.nftic;on .ohn- und .J leo.lw ü03 )olitik 
an~estell t woraen ist . .... in .uericht lie t i.l.. •. -aU)tCli_lt au 
Ull Lann einöe ehen werden . 

- henn tnis, genOll1.dcn -

d) _QLQ..~}lla,501~st e!.1 fÜr ,JcIlö.f.f'en lli . .9:... U-C.J,2..1 lOrane ~ 

Li b e r 0 \ r eS e r ille ist e r erkl;.~rt , aß zu en Vo r ­
sClll&b!J listen für die .1: USVJa]ll ' de r ...Jchöl'fen und. Jesc! fOrenen, 
uie in der .J i t zun..; der .jt ud tvel-tretu.n6 vom 21 . Juli 1949 
an~enoLl.Llen .,rurden , .uüdenken erhoben JOrden sind . Insbeson­
dere hat si h der J.\.ieler x\..o lLlL.1Un al v~rein beim JustizruinistJ 
bescLwert • .uieser hat jetzt mi tueteil t , da[3 1 eine Veranlas -
SU11cS bes te ht , das geübte 'JerI'ohren zu beanstandeYJ. . 

- L.enntnis oe 101 ... lIUen -

) L.ahlunt;en nach deLl ~o.forthilfegesetz . 

b erb ü r J e r ille ist erteilt mit, aaS uas ~~Qes ­
amt .t'ür Ü.1.:O ·tlJ.:Llt'tj· dew .t ut für ,Jo..L·ortl':"l 'e i 1 1\.181 i 
.J~zewber 1 , 1 "illionen .lJl,. l':.ir ll..;,.usra shill'en zu t,;:r ugung 
'·e.3tu 11 t nat . .uadur h ist es uüölich , in .L'unu 7 . :50 r 
drin....,enduten ...:' ,.~ lle Hausr· t hilfe zu oe·.JilliJen • .uie von eier 
.:>t nJ, tvertretuac; ein.sesetzten .Jo·0l"tlüll'e·.!u~8 Jl':ss UJ.l ie 

erwal tun~ haben Ullter sp aIlllUll'; allor h . .L·~.i te in vJeni<.ßn 
3,68n die .:;e...,a.ll1t e orarbeit , . ie (las vOJ.·ol-thilfe ~es etz 

v ors laeibt , geleistet , so daß in di sen 1~öen nit der lS ­
zahlun,; o.er .Jeihilfen boe;onnen J8rclen konnte • .c;s be.;teht 

- 3 -
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d.ie üoffnu.ü,;,; , aß den r1.-1110. 7 . 5V b3re c ltigtell nOC.l.l bio ,:eihnnchten 
Jas vela aus6ezaltl t \Jerden kD..L1.i:l • .Jie .J.JL'ecLt L.::;ten ','JerQ611 oesonuer", 
aui'gel'oi."Clert , die l.IesG_.Lide c..bzuh"'len . .Jo.bei L~8t sic l: eine [;13 -
V18 se ,I arte zc i t llicht i er Vel"Je icl.8n . ~s .so 11 te alU:!:" ers tiit e.nis 
311f ~ebl·acht ,0rden , deil vveitere or(,JD.uisatorioclle Ver' infachull:)cn 
bei clel.' hbferti";W10 1 icht lö.;.;lich Sild. , weHn alle .J~teili;ten. 
nocl. b i s ieihnachten in Len .Besitz ues J01des :co [aen sollen . , . 
- henntniG ' noL. len -

I) Ullljuartillrun, ;~n aus - r ~ic_~~rtlca_E?S?_r!l~_~_UG 11 ..wa>Je~:....._ r ac.!.~~p~ee • 

o 0 erD 'i. r CI C r Il eis t e r c.:;:Lbt bel~ai.lllt , o.afiJ in einer 
,1ieterversruIlliüunC;; er beWOLner Cler PickertkaseLle 6e~;en die von 
dur vt au t a.t1bGOrunete UluC uart ierun...; in ein Ulde .. cGs ase:r protes tie:rt 
wordL:n ist • .Jie Vers[lJ( lUllt,; hat eine HbordnUI10 " e,:~lllt , die in aer 
heutlJen 'i t ztillg ie .r'Ol.' erulluen <.ler .0e 'Johnt;;r der icLertkauel.'.i.1e 
u.nt<:;;roreiten v ill • . ümcn hat 'ich r.,uch eine AborCiul..,lnv J.2S LD.6erS 
.Jracl.!.ensee anöGJchlossen • .uns l'lorc.ld.euts he Lcho !.at sich in seiner 
heuti~;e.tl ~.us6abe ebenfalls ..ait er J 1681eöenheit befaßt . 

o b erb 'l. r.; e r 11 13 ist e r VJell'e t Sieb [;cgen uie Ver ­
öffell t lie;hun.;en i •. l _,cho , die ... 10. ~l SGiLT LJo.rstt.::ll"L':'''; tlilSachlicl 
sind u.J.lcl ... li lt zu 01_ .• 01I1v0r.ü 1 tnissen in der .. :-,-cl..:er t l:::ase rne UJ.~d 
i1.1 La.;er .lJro.chen>3ee ..Jtollull"; . .wS S::"l cl hier 11'l.ehr~:r:e L\."W G ;'_Oer ­
bel 'öt , uJ..e [ttu ;lllocl~ert ,JJr"ldll .3011> . . ..:"".r c.tie u .. 1.:c~. 'tie Ull0 en 
i.s t dad ..w<.)..;~r ".ur ~lunE;r .J.J(:;l.·L;" VOl'08 :;:;e11e11 . a aie r ,-.ia 
..l.Juser ~ 1.L<;31' JuL i-.; au:t'~ulo(;kel.'n , fehl 'ese .I.1dge Si'l!., sind ..;'aLlil:Leü , . 
uie licl.Lt oe:r:u.L'lleh Ot.1\.;:L' QU,j .')_lG..~rCll ur",! Ut;;n ortb..;enull en si c , 
atL3, .. ßsueht,iTord8Ll , Ui il Lta,3 uc5t;.; r "Dl8.Lli.ltu.' .u~l·,-,n UL.Jquo.rtiert zu 
Jo.:;;i.:CCll . 

,.81111 UC;LJ ... ,Ol'u eut.JC.1:..e ,e; t ... o i~ erh:l t; 11sse unric .. ti..; \dt.::cLel'c.ß 'eben 
h::..t , JO .... e1 Cl zu zu üa";811 , aaß a.le .Jtautv0rt.cetUil,; l::ei ... 8 lribün • 
±'i..' r Leute :Lst , die llac1J. uer : orc:;anisation eD:k81.' best" :.ll..lt3 \ ;';"1' te i 
hier illrel1 .0el'~i.h1u"L.1l1...;snachweis e·rbrinCGl: IJollen . berb::r-.:;enileis ter 
sehl:":'o t vor , UD. "ini.;e U.er an I/(;S811ü 11 Ha .;>11e11'en .1 t d~r . b -
o 'ünuuu o.u.i3v:,:L·üb u88 ~ c.t.Jb3.~les VGr .anueln unJ. bencn ... lt ...>ta 'trat 
l~owal0G1s:;'\:J 1..U1CL Ltie c.lt~.ler.c~n. I)i't;;l:iu ·, ./ au .u:L:c:.:.uer un J. 10. i.dey . 

1, aC_ld8Ll ~8";t:n uies 
v~~lJs~on .Jt~ trat 
... )j: ~uer lhll. 'J 'llndaeJ 
zu vurllanJe ln . 

c5) ::J L "teX 

n Jor8 · ~tla.; L")i~10 ..;~d· d_en C ' u Llrt VlC:r: ...1 , 

.l\..oV'Jal· ·.Jsl;:y Ur! d.ie .. I. 'lt...,l erl' e.ü .t'.l' J.ü,r, ..... rau 
.ü .I.l.ats ac. 1 , U lhi t u .... r J; oorLlLlu'l .... U.er ~c...;el' 

000 r b J . ; 13 rille ist uie 

lLlL. .J 1/ ( . 1.' .l' • '.1 .,L' ,., Ge' e V"I "1 ~~ (,! .... ., ~ c;.,-, Cl .1. ",l. , ... L~ 1 . 

- ... d". tllJ..S .; 'not: JOt 
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b 1 . .t.it ,Li.aU8l.' 1, 0i8 u",r ..Jl, <.>-üt v :ctr8t ~,an,:,c;; .. ö. '~l 
1 1·,·.S ;:, -';.1 • 

n \..<. '11 'J t.;r"ÜHvl ";!:3aUSS"'::lU d V~l'u..:n G,v" .. l t . 

1 . .... at sllc l' l' .L"ri t ~ 0 0 .JPu 

2 . ~Lail l>- 1 .., t 8 C h t:; ~ ..,) ...) 

j . It .:l'i~v.l'i(; .... U ..Jp.) 

r • " H .... i u G r a -'- n ..)2.) 

, - . 

) . " .J. ; 1.1 l' 0 1.' I' • r iona18 ~, . 
0 . 

r • 
b • 

.J..)~G_c--=.L'}b:j ; .vi!... ol·la.) -,i J..~ 01., zUJ.' 

v,-,rt 'l,;t"lm..; verta...> t. 

-,,=~=,-,-' : ..Je . Jurc.l.J.~··_i.l1J.'un..;splan dJ' . J, u..)r l"dlZt :Jinl vo 1 
lien . ..) r 2.1.'(;) 1 -~ol..;JtenG ~r~1."", --,-01 ·tc r" ";"'.0, he:~.,l,-, -
s traße, .l.,'a",l18tra."e , IIir zu 'es i LI t • 

.Jt'lJt.cat ./·j.a tt;n ö j.t; cl'l::i.u ~rt ui3 01'1 ~e all ... < 1 ......... ",.;:. D,U ' -

h" ~1vt::nur...n ,eJ 1 ill;:. d • 

.u8ocüluw: i acL. .. 1tl."~ . 

l.lc: .Lic.lü.jl',j ta l, te; l' : ..:>t D. tr c: tue hat z • 

L.JUl' Jo.,' ö.l' t;:r Ln-.) es L,-lt;)inN O.h.nUll~ ol)C:1~GS .-lt Ll ' -

v,anl3,l tUll-'; c: T1:Ji.l"':l :ti~t, ' :;; zm ... ~l'l a 
zu erNartl;.nUGn Lau eS bau ' U o:i.nrenor . un 
Cl. 'r D<l~ 'bi.ihre or 1.l.UIl.; 0.~1.' ..:>t uut ... i :1 vo. j . •. rz 
192~ a UI' ..MJ1trag (,."ie .uauvu ~;;'n' 1 . t .ti· run .... VOL 
1 . vlci,o oel' 1 -~~ 3.b a U.i.· 7, ju .0 ... j "olmunv zu er ­
.rcißi,:..,en, !'al.Ls Dei ,0hnUll ~uneuoauten ie J.eClli.L1t -
f'1äche ut,;;r ,!ohnun.; nil!bt ...aeL.r al ..:i..J ~ J. , oei .. 1 

, iec.leraufbau krie )'sbesel) :u.i ter .0 ' un.ssbL.utE._l 
aie . dSc1.Wt.L'l~· ehe er, 0 illun..; ni '11 t ~ 1r a1ci '7'5 1 
betr ·.~Jt"Unu. ie)o 1un.; J. i..,te je )fi mon'>tli h den 
netrae.; von l , lu .J .... nich t 'b"rst i ·t . 



lJi, ,:;e.JiEdn 'i tzj ';';C11 • 0.L...t:1Un ... )3bauun te '1l8hJJ8 l.Laben l.U1ter 
1uLe-1) 1; cl r ihn'~n s"it (·wl . h,"il 1_'T./ oerC.ll'ten 
'.JtUl1u.Ull)- Ut:.J1." 1au,:seo'ihren L'iir cli,' 2~i VOIJ 1 . . )ri bis 
3v . e)t(:!_u·.)r ::":H ~ine .t3au.sc~';L1.· TOl.L 1v, -- ~ JU 

ol!nuüü 113.C' tr_:;licL. zu t.::~1t1'lc ,teu , inooVl"it aie V01' -
o81L..rlL1ten or<..tUSs0tzuu,-.ßn _rJ.· .. llt sind. • 

....>t 8.u trat ....> ~ Jl a t ~~ 0rL:utert c...i.G vo:c1ave Ull VJ .. 'L.3 t nrau·· 

.rün , aD..3 l.J.i t u.e _t: J..Jri.c.,j i.~ Wlü L<.8i: I..; ... ~ o' ',} .r.'\,;11 Cler .l.>..l... i. JO ... Llu..:o ';':; b El.U 'I:;: - , 

:r:~.rJert \Je:t·u.Gl1 ::"011 , vJobui zu b(:!l···C.l.>....J.LdlLioen i...,t , 10) aie .J!Jr - I 
LI di....,un v ' 0..Ul!:-... Q.Jrf1 9:t.:ivaten ,/ohnllllo s bau ~uüuto ~._o iliJt . l.UC I1 aie 
klÜ~ :'ü.ü: L. von der .jt aclt vertrt;twlt;; be sc.!., 103scnvt:r, c..l tun:s..;eb: '_lren­
o.r·J.nUl1 . U8r ....>taJ.t· ie 1. 0 rU C1 ... .3 ich tio t 081'ei t..3 lt.;ll . Oh,l1..lrl..jsbau . 
.uer vOYlieC;!JJ1u.e . nntra ..; ist das --.Jrc;eu i..3 von .bes~n·~ :lun~\,;n, C.:ie 
iL.1./ina..lzaU, .... sc u!.) Ul1Q in U0!1 ~"rat.tion(;~ utatt ·e.'un dl 11o.o-3n . --,1.' 

üe:1t 'Jc.Lt öiber u.ie zur 6ei'~ .,el tenden .JeotiLlllilUl1-":;EJl1 übel' a.ie 
J'E:b~llll'onel' :' ~i.,.;un . ..;en I'Ur den .1 o lUllUle,; sb nu hinc.us . 

lI.[Üsr.elT .1 e ü e n c r ist der .n.ns.ici:lt , J.a." ie üe .. leinn·it~igen 
.• ohm .. u1.;..,sb8.uuntöl'n hwon ni,~ht nur u.io t.;3stunll.Oten lk:tr"·'<.ß nach -
zahlen hlÜ!' t en , sonde'll auch Jie ..oetl' .. :.ü'-" ie ur..3prün ..... lich vo.n 
ihr I;5czahl t c . .l'en 1.lilU i11..c C.talll wi; ~r erstatt8t ,,0rClen :.:,ind • 
..Jp:r:ec.ner beantra.ut, aie Dr r:·ßi....;un..;> auch oel ...,ol..:!Ilen \JIederauf­
..je'bauten .l ohnun,-JLH1 ~u ~ev</ühl'en , aar .r1 .,ohnro.uul UOer 7:; .i11 bet.L'i~t , 
und schL.,,/l. vor, uen .H.!ltra0 Nie " olo t zu e r.si.,;.nz 11 : 

. .Dei .h ·ubau \I onnul1...;e 11 mit mt,;hr als ov Lllll ohn.r'lüche und fül.· wiedt:.Jr ­
ai.l.t.;.:balltl. .!.\..rie ..... szt: ·~t--I't, .iohnul '8n mit mClr als 7'3 1" , ohn1'1"che i 
.3inu J.'~il' j .:; l'v Cbili Ul1bauten ! a1)Jnes 1) , -- .ur.. ~u zah18n . ' Ul~er em 
s oll te uns, ort "l-..leinv</ohnun.;sbaues" oe~·.n 'ert \lCr "t::n in 
" ,ohnu.n..:;sbaues" • 

.D ü r ger r.a e is t e r betont, ua~~ bei o..er .Pe atuno in sein.:.r I 

~'r!J.l\..tioll vor allem die .J!' ra,;e bea h tet worden ist, v'lOlche nUS -
Jirh:unü ·m dor ~ ltra.s auf di e st 'dtischen ~innqhr.aen hat . . enn die 
zu erwartende ano.esbau[;ebi..ihl'enor {lun,; die t,:;8...1einnützi,-ßn 
, 0hnurl"ßunterüGhman bebonJ.eru fördern ni11 , dru • is die J.uu dazu 
der.< uf.t'asdunJ , Ja,.., der private / ohnun ßbau in ...;1ei..;her ,le i se Ge ­
r" rdert 1Jeru. n s ollte . Jeaer äohnunc;;sbau, er .L"ir die All~ hle in­
heit t;;r.J:·olt:t , i;;;t als sozialer .J ohnuntßbau anzus 'n :ecne , wobei 
8.3 dahin.:..,es tell t sein illClo , wer 1e ,lohnU11v baut. l!.:J 'k:mn ... {ein 

lai.) 6e s ehen we 'o.en, en p rivaten " ohnun,-;sbau schlechter z.u 
stellen als den üeillei ill·~tzib\3n . l!.in 11oc11 zu erlas.3encles .vundes ­
esetz 'lbe r ...;t8uerel.'leich erunoen bei.r.a. '·ohnun.;sbau wird ach n ­

sicht <l'es .Ji.;i.rge.:rr.u.uisters c.1en privaten und den, beinnUt i 0 en 
0111 un-.ssbau in s leicher ~Jeise f'ü r der.ll • .devor i e .wandesbau­

JebUh.l:: enordllun~ er lassen w'orden ist , s oll ten. eine we i t e r geil .nden 
.c.. r hlÜßi,:.;Ull:;en , a l s es der .hJ1 tr ao vor~ieht , D.us-.;es ,)1'ochen we r den , 
we il dadurch vei te..ce J...JinnatllJeausi'älle eintreten wLi.rd n . ...;precher 
s t inlll t elf fUl tr ag zu . 

üatsherr ..:> t ade stimn.l.t den uS lühL·1..U1 ;el1 des .Jürger eisters , 
die s t b.cltisL.'! hen ..!>innahmt;n nicht noch weiter sInken zu lassen , zu . 
Jpl'ecuer brin...;t s e ine er iVUIlcl(:!run.; darüber zum h.usJ.ruck, daß 
.:atsherr .~E::c:;ener , d~r die orl age in der ein..; brachten ;,!'orm mit­

ul1tersc.:hrieben hat, heu t 8 einen bäna.erun.::.;santr . ' stellt . ~s 
fragt si ch, ob dies niGht auf Vernnlassun..; der "r aktion ges chehen 
ist . I eM heut j emand die J.'1.i ttel aufbrin ·t·, UJn ein . auS mi t 

ohnungen über 75 Clm zu bauen , dann hat er wahrs heinlich auch die 
lAi. ttel , um ö. ie nur gerin.:.;; e aU3ebü..hr zu zahlen . n erster inie 
sollte der h.1e inwolillunJsbau Gefördert werden . 
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1. atsherr 0....1 c h ill U c beo..Lltra...:;t, die v'orla,s8 no~h ei lal 
an aen .lina.'1znusSchu zuri.ic..;KzUV!=rw~".Lsen . 

at.:>htjrl.' 1'... Ü c ~1 1 i n.s fl'n~t , 00 1';;r uen aurcn dit~' '-'3.U-

6eb~i :'en-.;HL.fji..:;un..:; c! tstelh"l1eten Linn.31 !o::us,Ldl1 vOü 1 • I,A./ ,-Dl 

oine Oll_"crwei ti ,ß .uecl;:.ull"':; vorl.landen ist • . 
~tndtrat ~ art ::l d n 11 11.imlTI.c .uezuc nul 8,-,ine US[]l VJ.l'; n 
in Lur ....:>itZUi'l.." Jer .l\..~:!!'...nGrei i:.U l'j • .u8zGlJber lS\~ 9 u d fra ... )t, 
wie 11ech eier .LietriJ, J ist, den cLi~ t:~r: cinn'itzi,,:,EJn ,folm"LJ1",s ­
UnLt;i.'l1.;'lll:en ins~esaL.it fii.r die L;(~it vom 1 . 4 . - 3v . 9 . 1S',t9 11a h ­
zuz:..h1 en ha08n . · 

o b erb li r ~ e r w eis tür erd rt, da~ von den 
[;eus':"llil' i. c Zi...;d \; Ohll1..Jl.;sunt _rnehden rund 7 . V\J~ , - "'11 ,c.:hzuza} 1011 
.JinCLo 

.... tau' n:t a l' t rn [l n n ""leist zu CLC'l .... us:!:\· h'url:;:)· von 
1I.atslwrj.'n·vtade c.l.araul hin, U.u;; r.atsher' "tJQ"en".L' C.0 -,r '~inzl j)­
antra~ b~l'eits in der h.Lin,:.l.fle r!JiGitzun.:; ...;8.Jtel1 t ha"t und zieL.t 
einc41 ' axallelI all der u ..J heran • .uie Vorl8.be u ieht vor, die 
u-ebühren nur auf Antra6 zu ermäßigen • .0azu ist pre fler G.l.!r 
r 81. :nt , aaß CLie .c:rnri.8i...;un~ ..:;e.12r811 oe~l.::rr t \J0rJcn sollte und 
bittet, das dort "aul l\.tltrc"tÜ" zu str~":"~l .::n . ~u -e11. .. u~ übn.m...;en 
-.ies ..Jür0 orüleisters i....,t tadtrat J. ,JXt"'.;l.:.1l1 dur s 'cl.,t, <..i.:3. - r 
.:lls .i.1.at",hel'r in c:rötf..l' .uinie etie .Lnt re.3:";cYl \.lUT D1.~rf..,er und. 
eT.:::>t clWll.l. ui;; l.t 'rev:.:;en r ...,)taJ.t zu v8:.r..'trdt 'n hut . uJ:.'Ui.lcl.-
s. zlieL s i ZLl tIer ~l,.noelegellLei t zu SL. "un , d r S o:rtra:sen' ~r 
bl.!r,:t..;i ts b~i '~n J. r usllal tsber atun,;en in er P{.J.a..;o...;is~ Jen 
uo·~h.sd u1-:;. Qe,J..'o..cJert ho.oe die JJau.-·eo'thrl;;'1. zu ~enJ. .en . -.ueh 
später habe er iL.J.flh~r \üe "er '1U:{ i8 .u~cin il,;_ k i t (": r .. oe­
le6eruh.~it hin ..... ev>ll8sen . n \'lei tercn ... ~us 'i:]lJ:-un 'en ol- .. lt ...Jtac.l.t at 
14artlilann nodu:luls aul u.ie .aoilladu110t;11 ein, u.i~ sei e~(z\..-it 
z:lise.n0iJ. vtcl trat · c.:llQ.t:... une.. ü.el..J. vo.;;;!staut ir J.\..tor 6 tro 'fen 
r/ol"den s illu. • .c.s'rabt .:)ich , ob llie Jl;8 leu':; ... UL':' t '~b\..-r uie .J au­
~eb~~.llre!l J.10C11 8i11 lal zur "")"?raC.!le 0 '..cCo .... l...u.Cll :Järe , "'1'''''':' 3 'in~'l' z",i t 
u.ie ~l' ~J<...Ahn t\;.n .hDw.a hunvE:...n ni l,;Llt von .L 1.1 bt! S t d.ll<'1\:; t ,'lora.en 
:J:.~ren . .'enn u.er lJoJrb' '.r(;<;.:r ~.eis t-:;J.' ...:rkl' rt hs'lt, da", von den 
[;t...l" clinn'iL,zi,-,t..;n ilohllun,,:;sllilterncluu.Hl insöesaJ;..:.t 7 . v\.)V , - 'lnacn­
zuz3hlen 1..> inu., so ist aen 3nt,;<.;;genzuhill ten, d:::.ß SJi lOrzei t 
davon gesprochen worden is t, die zur1.' ckzuzahlende U!DlI e be ­
liefe sich auf 41 . u ,--. ')l'echer vlird dem ltrae; zusti ,,,11, 
VI nn das '/fort 11 um i trag" '68S tr 1. 'hen -lird unu uie ge ein­
ni.:tziüen : 01ill1..Ulv öunternel1l1en die anue .:> ;r 1 t..::nen 41 . uul" - - .Ji.. 
zurJcl z:::.11.1en . Jer "::;81l1eiwl'·v Zi~8 ~ohnunu'baJ.. 8 oll te l1i(!~.t 033 .3<.-r ­
gest~ll t \Je.tden dls tler private • 

.::>tadtrat v c hat z widsrspl'i...:.ct vtau.tl.'at lL.:rtüla 1 und 
be ,auert , dal J..\.at~herr "8 er heute einen ...... roiinzlln...;S !trag 
.:3t",llt • ...,)prcc 18r v'leist aie Jor v~' .L·e ,ßC; n CL -n vb\;;:r.Jta t -
u.ire iotO!' zu ... ~~e.L: , er a. r - ~DL..ucLunv zu.;esti !"t hut , we1.1 e 
c.l.er 1 löicht war , aa.;; eS 'ich nur daruJ.l hnnJ.dlce, ein \. c~ ts ­
out a .nt n aus zule.;en . 01 ein.; l' itlt;rrec.:h tlic.l1cn J rei.nbarun..; 

8.nl1 au..f keinen iall '8s..?ro nen .Jeraen . -...in i oL.1pro ißvor ­
c:Llla..; vieht vor, Jaß dit:.:'; leinnLi tzi..;en ,oh lUn..:>sunterllc.h..li.1en 

7-. 00 ,-.wldzur"c~zahlen solL_n o .Ienn ullge"" in von 01' uleic 1 -

b0rechti un...:; zwi>;)chen ,Jemeinnützi....,em· unü privat [J ohnunusbau 
Jes1rocl n wird , ·.Jo ist dazu zu s- 'en, da~ u~ ~ J r priv te 
IIohnur.t...:,sbau aucn ie ...:laich · h .tflichten "o-.;rllchu n mr de o 
...,) JreCll.0Y riCll tet in ü..ies~[ l.US" lenhan..; an ...>tad tr at Har t nnn 
ver .Jdüeclene !I' r a..;)cl:l, i8 ie beson -81.·e.1 s zinl..:n . r -
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....... j 1 ,.; , .• I 1 v '-I..L _ 1 _ o.J.1." _ 

..!JrGt \ 8l1.a üi8S.; i'ie_'v 'Jichtun ,en VO~l cl8.n privatG.l.'lüauherr'en 8r ­
:ü11t .Jurl.kn, bol1t\j11 sie ihre ./oru81'un";d1 n ~ 1 ulei-.: b.' e 'u..;t:t.Lt;un' 

, (;r~1c:b8n • .L1.! jUl'i "e 1 steüt Lti' Vo.rlaC;8 oel't;i tS.Jor, den priVc.i.tdn 
.0 ÜiUl1,.,::.oau, u8r si~l1 L1 U\'JI .;lcidl21 U1.' 31.;l:li- \.U1u. Li,atv,:c ­

'lLl,,!li:_5.;'O '. L~ cLG1' •. ß1.iJ....:.in ... l .. tL.i..;,;. c:l-c , in uL.;.L..; ~l' 0,8. St zn ,3 -

j<..!L3l~H "J. ,J0.i. . 1/'0 ·tl'a,;enuor J~LJt ..),,.;lJ.iu,, ,1lL 0.",1" u.( ... ün, ' a J 

Url:ll c.i~ ";tJLJ.: ... i.tlD' t,zi ;t:l1 .. OlH1W1..;",unt,.n·J.WlllllGll .:it-it -::r ,;:':lJ..cun.,u -
'eiorw dt\1.3, . 10v. OlllWl,-,l;!1l ..;es chaJ:.l't:ll \Jo:ru8 U.(L ... bittet , 

LI. '.w J. . tr & .... u m..l~Ju· t·ilhl,it;:;!l . . 

..,) tdLLtra H .. r •. Cl n 1. ~·/ttl:.:;t ll(JJ.·· .... U ... 1 lU , ui;,h, 11' L! Cl ..... l, lJesc'l'l:l;) 
u8.r J. '--":11l.1L~1',;;i VOn ... 1') . 12 . .L"'3.3t >,J.J t ul1 t Her 0n ,-,ollte , Nie ":;1.'0 l.ie 
..:>Ulillü(; i.:it, die i· w8,.leinn 'tzi',Jun LJn uiJrlluLl.u.l.n ZU.L·j· czuzahlen 

- haouJ. . . us ieS~l.1 \,;iru.nu.e llflUe er heute ü.ie ~'r [.0\;;~ '8 stell u . 

.... tautrat 
f"r lÜl;; 

L D. r t h beant.L'D..;:; t Jdllud der .J o :1tte . 

L ,). r t iU a n n oj tte t. nacl: 12 u\,;' Vt;;sch~J:'t..:;oxcinun~ 
1t~un·.l. der .::>ta"tvl.:::ctl·.:::tun...., lill, i1alielltll";llC - -bsti'llllun; . 

..JClllach wiru zun: L!hst ~ibür l ell ~· .. oc:..nJ.erun.;;ßaI trD.~ U~G n.ats er n 
8 .; enG r ab.;estil J.t . 

;:>esclll..ill.i. .ue..c 1- b~cLlu.e.:r.'Ull,,;scln tl'~1v LLe~J H[,tslL 'r.1 .• 1;,;; ß - .1.' .' ird,'e...;en 
7 Jtitl~2n aoo~Lehnt . 

.i.:JS w·· 'CI. LlWlll ;i.bl~ .l.' ucn ' 1tl.'i.1.v VOll ...>tc.....c1tr t 
ll'::"\ll'lG ltll-':llU Hl.l:Jt.i.IJJll u.n..; aOüudtiIUrl.lt . 

.J. art ... 1 a n n '[tl1f' 

:0~liS?111:uG..!. .u 1(} nell vl t IJche .t~O [) t ··.I11l,lUll ~ ,! in .. 3 ...;tiIi n 
v0rneint . 

.J.~ a C ll tr a-..J 

tl.'El,-,dS \..\.ie 
,U\.::r ... sc111u .• 
haI t. U:1. ; '11 . 

i t er ..!Jin.scLl.·Jn.r_un ..... , Cl.3 in 6e 11e:3 l-S 
" Ol'tc.~ tt au .. ... ntr 0..;" .;estric11 n'Jerden . 
.;,,; ~ :;ht ~e0cn ~ tiIllll~l1 bei 2 ...;ti ~nt -

l{:J.t s1:8rr .01.' . .Ll ~.'- b Ul U 8 S Vf:.;l' ... l::l lxt ..., iC H u ..;~ 1 L inSll or " ur.' , 
L Cl,(j .lLatsht;;r ,JtJ ö n,,)l' cl .• ~ 1 n .~o. llLLt;l'un -, ...,b.~-,-tl· :'" ~ur' .Jr uc·, ddr 
./ rakLion "1~ationa1e ,.>cJ-_te" -.:11 .Jbl·':!.Cl1t J. at une! '"V""ldt uarau.i· 11 in , 
u.a,l ,..; da ·i.L8L!nt jeu.. s 1 atsl.E;l'T 1 ist. , ..., 8Ü ' ..... dicl.t ~u Ein ern , 
wenn aue u'...,icl t~pu.rL.:Ld a }.i'c lUd n . 

V~) c ionsrecl" t 81..,)t. t <.AUi: 1 et ü;,n U ... l.' L .i~l..:. . 
'Lit~tlv s' 11,;j ~.L).L't • - .uj:.J . ü 

t u tr dt I 
"-' . 

L'ltra, : .ud.,tJ ,~uGU.ibluu ~.J Uptio S' I..!.l !;; an.' J .. vi II U81' l-iul._:c 
81·~.-: I' .1.'..., - j' ",tien",8 u811G C· L· ·t 'rJ inl um 1 J u. .' zurüd:­

"';t:;s t t..:llt Q 

E.(:;;sL!111~_ß: lac~l.nt'30 · 

, , 

\,;118 l!lun.:.:> J. r Z JÜ:; ' ,.0( .. 

tr~ße "arallel ~D 
1...1 11 .J3'is - 1 

..:Jt nutrat 

..Ji zwiu C}l~n .-Jl~ 
p are11>1 z 
" .oU...,u 8T .1 u 

, , 

.: 18 .j 0 U.L" ";81' 
t t n .,o!,l.lStr e 

l' 

J.!·18J.l~ l J..·üe .L' ..;tr<.l.<J 
tohn ' tr Q. "U 'lil' 
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1 7. -,; . 

~lür 
, 

n eirat oi eit -r ues 11.. 'eivlu..: ·1'oJl .. c ' G' Ha!' t s -Cl 

a,.tos rlira , als or Y<:o'tt.::: Cl r ...:>tuüt ..... iel .-at.J'J(;J.":L 
.LI i ,1 u. e .u u t .!. v ol- ,1~Jll t 0 

.I.I.· 4 t-J ...... <.::' ,.:'ritz JJ 0 0 k ,',iru zum 1.. t;li-"d Udr 
>.~' .ill\:;Yi;;i u'''~411t . 

Jr . 

~at .... ':'.e:;,·r .ur. j"J i J. e rü u t 11 ibt ucr .l... :::3iclJ.'v, uaß elie itz 
in a~:t' J.>",lllk:r:>i ~laCl Jer t,,·~~e aor ./r~.::tiO_J.l v",.L't.jilt rJuy':on 
n'1,":St;;~ . !Jas '.liru duxc' den. 1tra0 nic •• t ",ri.:'i :lt . .,Jpr.:Jc L~r 
O':"tt0t clcs:.a1b , en ..... itro.6 zu vCj.·ta,-;",~l • 

• at.JlLerr J c 11 I I i . t 'Jeis 8..rau~· Ü':"I , <1& -.I, U eilLIl .ull -

sp 'uch dal::l111' hat , :Ln CL81' .I:~~:lIjmurei Ji v1e",cho 'lz''u,l ..... itz~ uin­
ZLlLl:.hJJ.i.9n ·de. ll.':"e. lt h l"cl:te" . , .• Lt • ·'<.;1..::,i<.;1'11.; alU' U';'0 in J.~ürze Zü. 
er 'Ja ten' e euu.Je lle.,lwi...., - J.l.ol.Jtei nL.31.: .. 1U ·J-~1,11.:,; inueu1" "nllrl:'" sollte 
- r.l ., .. ,:lGTD.G ZugU..:t':"ludt VJfJrdoll . 

i 
b erb j r b e r e i .3 tor oe1.J.er~\..t, a u':"e .ti ... 6ele~\.mhE..it 
•. ~t0S tu ... rat ~r0 t _ t \iJüru. In L,t. uD. ach soll"cen sicl ie 

n UE;r ' ... (;Cnt.,,l.l" :.toer ie: L,J.ul iLrer "e:l'tretur in Cler 
e1n1 l:;),l'l • .tuil aieo icl1t u lunt;dl i0t, Ljt ut...r vor ­
,t-Iltr" " .; stellt ilor 11 . • 

qJ. .J~lerr .l.\.. Ö ...: 1 1 i ~1 L sCHließ ai 11 asn ~ LlS..L·~U rUll~:..11 von ~ 
.ul.' . J..J iJ, ueluut 8011 U, d 1·.,; be: l1'a11s .Iert claraul' , UUi) ie ..!raktiönen 
in J.81' h,ümu ... rw i u tl::) J.1.l:;)cüe.'1u ihrc:r .Jt .... l'l\.C vertreten sind . 1) l' 
~' l.trag sollte Vl"J.'t~t vJc::clien . 

,I.\.[it.:.;iL~l.'r ..)r . .1. Cl. G L1 U b 8 b8U"l.'.l.\..t , !.laß kei 1 ,-8C"'- tv6r1.md besteht, 
ie el'tl'~t8r der ~'r aLtioll .. "t10ng,le .n0CI: te aus ":'8r .b, ~ Tl1 r..-: i 'lUD Zl', ­

..,c ci en, Jld,l all ertrete.l' , 0.1e u.er ,<'.l.. __ 81'ei angehören, durch 
diu 'Uü tVt,;;l."L1'6tu.::",G .;eJ·.l (, Joru..tln s inLl . 

11 U t h , 

~ch.J-J:l...!.": i.it l' ;:)t.l!ll 011 Ül' . 'se'ilosS0 ie orl e zu ver -
t60.~e .. 

...:»a1' ­

.-!2'J.., clitc...l'stat t~ '--'bel.' 

.i:l1;J sclLlu.~: --,,--

.... iJ vo 
vOl'sta,lo. 

8.-'1 eh· .... '/ ~'d 11 
J.,) • .i.n.,;l.ic ~e: t 

/ 

11 -
t<-..!1 e1.' 

. eist,n: . 

.. :i.tc:;l' ec.ler sina in cte L • 1:a ,s'-'n-
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_~Ju _0)_._ on ue~~ (..~ tst" lClenUn ..;)CJ._c:.; lt01 si ... u' ü:;" - - :0" L1 l 'C _ Jer -
:r-.:)C.iLn.Ullg 6L)t,:;tzt . J •• .it 8in611 N8l tcrt..: .. l rsatz j_st vo~'l 'uii 
L._L ht, ~u j.·t,..dmen, ,wil üarupl'a u18 ZN 'i~ '·.t.l.ri~o üc;' ,n.JüLJ ­
strafe so~'ort an,set:cetßl'l h..it • .-J" bleiot ers::..tz,? ·1~_nlJti0 . 
vb <:::.: lelGt'L1.i'l,.J.ci.L' · J L,; s~in .li1'v_ , LJH sic 1 ,j0 :::.t nOCL l1.ic ... lt 
',' b3rsahen . 

61 '0 ~ ~ .uf.:;ichtbrat ll.;1l ue~cl'~_d;..3.L··_UrrillC; (:'n. en aui .... 1' 

UC'::; \Tol.'c;tohencl n ·.La~be,jtwIU.es ic.l. 1, zu' .tJec~Ul1,-; E..S .)Cl1a­
.... <;.;_1..:: üt::i':l '~;'.::~0l..;eü ,IUl'l1U.l., \/\I(;;i1 .l>.G.ine ~U ' .Gtzw.; i.ul"01' 
P.rli,cllv, ... 1 vOL'lie,; - • 

.u.atbHt.!rr.J 0 .L a .:J i U S.ci -oellt.-.L· ·~t , uaß c..e:c ~. ltra,; do:::L.alb 
;cstellt '11Ol"118.L1 i..,t , ULl er V::.:'iclltl~cL...._eit aUlzuz.:.i,;el1, 00 
ein ",l'UÜLc zur .J0Ul .L'wliu WlC; vorli "-.;t . 1.J.l l1el uszei 1,; Ur 00n , 
l1'e b.lch auch Jüt J.el' . J.ot,:;ü:glJl1.11E;it oefa[,-lt l.1.abe , ist ~e ­
s~t .lo1'dL:1. , Cl.aß der vc..l'wltreute Detl"u.,; o . vvv ,-- .J1. ols 
U . vv~ , -- ... betr:... . ...., t • .L;ie .i!'ra...tion J.latte ÖlJ.':;8 ,101fL,---,- , l1ak1 lLer 
l.l8trb.u noc}, t"jher .JdÜl -.f..i.l'u. > 0 ..:>i ... ist u,...cLUili el'.L'l'uut , ~~ute 
zu üÖl'en , u3.ß nur etwa . Ü(;0 , -- .Jll e "untreut wur.l0n • .Jle 

. ,/raktiu.i.l 11 tte es begri:i.'=lt , ,Nenn die' '1001eü enhei t auc:1 o~l:le 
'1' .L. cl' , .L.' ,1 t t l1ran 08s0naeIen J. 'l vrD.6 aUl. . lE:.. 118U vl...:;e .L2.aeSOl'lJ.üV-.l; ";03e z 

~·l orde.:.J. a.ci.rl;) . ,L, ach d~l1. • us J.·:.i.hl'Ull~ßn des Li oerb "rgt)rmei s ters 
liobt l"ein u:;"Llll zu .Jeunl'u}ü...JU.G.581 v 

v b erb .. r ger Ll e 1 s tor Vle is t aal.' au' ni,n , daß <le r 
üufsichtsrat , aar l:i.1' aie J.\.l,~rUl1~ des ./a.Llos zu.st,.J.1a.ic5 la1', 
.cio.I'ort oenachr icl·t i~t !orclcn i3 t . .Je.1 . ).U.r'SiCJltsr at <.,,81.ören 
1I'c;rt~',.;t(.. , d.;: ~ .J2.J un' der \.i.JU an . bero':rutJ .t.u.Ji.-;;t0 . atte 
anc;e Oll! lon , une u.lose ihre Jj' a}··ti0118Ll unL8r.c· c11cet l~i... t tt:l.l • 
~ US diGS ~r ,nnnahl C Leraus ist die • Cl~el oenheit nicht auf 
aie 'J.la.;esorullUtlQ' Je ' 1 ~u.tiÜ0 1 ~.L·CZU.L . .s wUSGtzt IYOIl1en • . 1'1. -

3 C 11il;; 'end weist 0' ru.....,ell r ciarad.1.' L.i , \.1.!:l.f" Ucl.L' .hulsicL.ts -
'at N-il1r"'l ' der 6eit S8:Lnc'" Des t eIlens viel ur.l'ol(..).l.'eich a ­

beit u~;leist8t hat , Cl. nn cl<.tS Untern8,LlL.lellllattt; , alv .-;; '·0: 

ueT -..>taut ·~oer,10bJ1...J.en v/unl.e , nit erlJ.clblidwIl lMieri -koil."."n 
zu lcü .:LL'en , Cl.ie heute G1'ö(~t8 lteils bc;uobell,JOI'l.le 1 sind . 

- 1 enn t nis genommen -

_ ~!:~9~±~ _~~~§ !. 
\;;1'hal1 11).n,8n mi t_ den l.d.e te 1'11 Cl 1'_' 1:.. kertkaserne unq._ßes 

Lc~rs ~l'acll ._see...:._ 

J t a6.tr at ,h .. 0 VI ale VI S 1 Y berichtet Uber eie el'haüal wl 'oll , 
eüe lJ.it deH J&rtre t ern. C1.eI' •. ie t er der 2ickel'tKaserne un s 
.Laü 'r s .JJrachensee Goe ben g f'" rt Jo1'den ..3,iÜlt o .i..lGn e l' tretern 
i s t erkLir t .loruel , daß ie v tadt bCll"'llt ist , alles zu tun , 
\Jas Cl.aZU iiU 1'e Kann , die La~E::r aufzul od .. e r n . ,Ieitere Ve1.' -
hal:l lu.n~en sind. nicht ~e.l..' ·· l1rt .:JOl'Uel , ~Jell 0.81" UO.L.' nun; 
erKlu.rt ,v'oreien L , t , daS die ..Jt ad t .nur be r eit is t, uit Ce ... 
'-' ~,-J_lll teü .iJac;ür oel .:citell und den .La...;erle:;' tel' ~ zu VL.cI.i.D.r.lüt!ln . 
vi- se:: i3t anheiü1b8c;eben Nor en , il:ce b e hti v te~l un SaCl ­
li heft OOt;l':in uett;n .doGcl...uel'dOll v or zu 'O _cin.;cn . 
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t a d t ...c i e 1 
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A ') ,rl·' hm 
Ki el, den "1. .Jezember '1949 

• c.. _I.. .::> c • 

1 . Auszüge aus der l iederschrift ü ber di e ~itzung ~er Stadtvertre ­
tunö vom 1 ) .12. 1949 erh a lten: 
Ge sche.:r-t liche :':i t t e ilun:yen ------- ---------------- --
Von l:>unkt a ) lt'ürsorgearnt zur Kenntnis 

Ratsamt zur Kennt ~is 
Jugend~t zur Ken~tnis 

" .1 

tt tI 

" 11 

11 11 

11 

" fI 

b ) Tiefbauamt zur Kennt nis 
Bauau fsichtsamt zur Kenntnis 
,,'ohnungsarut zur Kennt nis 
Hauptamt zur Ke nntnis 

) '.fohnungsamt zur Kenntnis , 
Stad tp l anungsamt zur Kenntnis 
Hau~t amt zur Kenntnis 

d) Statistisches Amt zur Kenntnis 
Haup tamt zur Kenntnis 

e) Amt f Ur .::>0 forthil f e zur Xelli.!tnia 
f ) Geme i nschaftslagerverwn1tung zur Kenntnis 

.Vohnungsamt zur Kenntnis 
g ) Prei sbehörde für ,jlie t en und I achten zur Ke nnt ni • 

Von .?unkt ~ ) der Tagesordnung: Wohnungsamt zur Kenntnis und wei ­
teren Veranlassune . Es wird beson­
ders gebeten , di e von St adtrat 
Hartrnan l gestedlte Frage, ob in 
Kiel FamilienjaU~ 3 Per s onen be­
stehen, in 8 - Zimmer wohnungen un­
tergebracht sind , zu prüfen und das 
Prüfungserge lDls mitzuteilen . 

" tI 3 ) und 4) 

" " 5 ) " 

" 11 6) " " 

a ) Haupt runt zur Kenntnis 
b) Stadtpl an.ungsamt - Ver wal tungs ­

rat v . Germar - zur Kenntni s und 
weiteren Veranlassung 

c) Kämmereiamt zur Kenntnis . 
Stadtpl anungsamt zur Kenntnis und 
wei t er en Veranl assung . 
a) Bauaut'sicht samt zur Kenn. tnis 

und weiteren Veranl assung . Das 
Stadtplanungsamt n. das Kämme -
reiamt haben ebenfalls einen 
Auszug erhal t ·en . 

~ b ) Stadtplanungsamt zur Kennt nis . 
Das Bauaufsichtsamt und das 
K1mmere iamt haben ebenfalls 
e inen l SZUg erhalten . 

c) IQimmereiamt .ur Kenntnis . Das 
Baua1fifsicht samt und das Stadt-
planungsamt haben ebenfalls ei-
nen uszug erhalten . 

d ) Haupt~nt . 1US ZU8 haben ~ rhalten 
s . a ) b) c . 



Von 2unkt 7 ) der 'fagesordnung: 2 x Kiim~lere irunt zur Kenntnis 
und we iteren Veranlassung . 

" 11 8 ) \I 

" It 9 ) " 

" 11 1 ) 11 

" 11 11) 11 

" .1 12) tI 

" " 13 ) " 

11 tl 14 ) " 

" " 1, ) tl 

Verschieden e s 

11 

" 

11 

" 

Stad tp1am,mgswnt zur ;.(e nntnis 
und wei t eren Veranlassung . 

8, ) 3t ü t . ·ranken anstalt zur [(ts . 
und .'leiteren Veranlassung . 

b ) Kä~ner3 iamt zur Kelntnis 

2 x .KänfUC1'8iamt zu r Kenntnis 
und we 1 teren Vera.rllas s ung . 

a ) .. :.atsamt zur Kenntnis 
b) HauJtamt zu r (enntnis 

a ) Ra t sa.rnt z u r ·eu.nt nis 
Kennt is b) Hauptamt zur 

c) CDU- Fra;ct ion zu r _ ..::nntnls 
zu r Kenntn.is d) SPD -Frd~:tion 

a ) :~i 2 1 (;r vpar - und Le ihkas se 
zu r Ke (li1 tnis 

b
c

) Rats amt hur Kenntnis 
) Haup t amt z u r {enntnis 

~ ~ s tadtplanungsam t zur Kenntniei 
HauptalIl'L; ZU1 (8_'1 1• tnis (Hund-
v erfLlgu::J.g ) 

c) Ratsamt zur K nntni s 

a ) 
b) 
c) 

Rat samt zur Kenntnis 
Hauptamt zur !:e('l t nis 
Perso 13.1amt zur L~enntnis 

GemeinschaftSl agerv e r wal tung zur Ke nntni s lmd weiteren Veran­
lassung . 
lohnunüsamt zur Kenntnis . 

Nichtö ffen tliche _~\t.zung 

Von Punkt 1) bis (7) : a) Grunc1stüc ksamt zur ~-enn tnis und wei 1,e­
ren Veranlassung 

b) Illimme r e i amt zur fenl1 t nis . 

Verschi e denes 

Amt für cio f orthil fe zur . e"ll1tnis 
Haup t amt zur Kenlltni s und wei t eren Veranl ssung ( A 3) 

2 . Z . dAkten 



Sitzung der Kämm 1: 
Stadtvertretung: 

( 

vom: 

- - -
Einen Auszug aus dem 5eschluß der Sitzung 

der Xämmerei ' 
Stadtvertretung heute erhalten: 

-~--~~~~--~--~-~~---~----~----~-~~~--~--~-~-------~~----~--~~.~.--~-~ Dienststelle Betr. : 

~- I · r 

"Datum 



· ,~ • f 

~ --------
. ,. 




